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Die Moskauer Konferenz kann beginnen
Die Londoner Besprechungen stehen vor dem Abschluß Neue Vorschläge des französischen Delegierten

LONDON . Die Konferenz der Sonderbeauf -
tragten für den Friedensvertrag mit Deutsch -
land beschloß Ende letzter Woche , bis zum
heutigen Tag die Beratungen abzuschließen
und ihren Bericht dem Rat der vier Außen -
minister vorzulegen . Lebhafte Diskussionen
entstanden zwischen dem amerikanischen De -
legierten Murphy und dem Vertreter der
Sowjetunion , Gusew . Man suchte nach einem
Ausgleich zwischen dem sowjetischen Stand -
punkt , der eine absolute Rangordnung unter
den , , Großen Vier " und den anderen Alliier -
ten fordert und dem Vorschlag der drei an -
deren Delegationen , die eine möglichst weit -
gehende Hinzuziehung aller Alliierten zu den
Arbeiten der Konferenz wünschen .

Am Freitagvormittag unterbreitete die fran -
zösische Delegation der Konferenz neue Vor -
schläge . Couve de Murville , der Ver -
treter Frankreichs , betonte ausdrücklich , daß
in den neuen Vorschlägen die Anregungen der
anderen Delegationen berücksichtigt seien .
Vorgesehen ist darin die Einsetzung von vier
ständigen Ausschüssen für politische Fragen ,
für territoriale Fragen , für wirtschaftliche
Fragen und für Fragen der Abrüstung und
der Entmilitarisierung . Diese Ausschüsse sol -
len Vertretern der ,, Großen Vier " vorbehal -
ten bleiben . Soweit es sich als notwendig er -
weisen sollte , könnte jeder dieser Ausschüsse
Unterausschüsse einsetzen , die mit der Prü -
fung von Sonderfragen zu beauftragen wä -
ren . Außerdem hätten sie alliierte Staaten , die
an den zu prüfenden Fragen interessiert seien ,
einzuladen und ihnen die Möglichkeit zur
Stellungnahme zu geben . Die Unterausschüsse
sollten in ständiger Beziehung zu den perma -
nenten Ausschüssen stehen und bei Meinungs -

Das Urteil gegen Papen
NURNBERG . Franz von Papen ist als

Hauptschuldiger zu acht Jahren Arbeitslager
verurteilt worden .

verschiedenheiten den Hauptausschüssen die
Unterschiede der jeweiligen Auffassungen dar -
legen . Bei Anwendung einer solchen Methode
sei die Mitwirkung sämtlicher alliierter Re -
gierungen gewährleistet .

Der französische Entwurf schlägt außerdem
die Bildung eines allgemeinen Informations -
ausschusses durch den Rat der Außenminister
vor . In diesem Ausschuß sollen außer Vertre -
tern der großen Vier diejenigen alliierten
Staaten , die Nachbarn Deutschlands sind , und
solche , die aktiv zum Kampf gegen Deutsch -
land beigetragen haben , vertreten sein . Die
Aufgabe dieses Ausschusses wäre , die alliier -
ten Länder über sämtliche dokumentarischen
Unterlagen des Rats der Außenminister zu un -
terrichten , die auf die Vorbereitung des Ver -
trags Einfluß haben . Andererseits hätte dieser

Ausschuß dem Rat der Außenminister Noten ,
Erklärungen und andere Dokumente der in -
teressierten Regierungen vorzulegen . Schließ -
lich soll dieser Ausschuß noch damit beauf -
tragt werden , die Befragung der Vertreter der
alliierten Regierungen zu organisieren . Dies
gilt vor allem für Informationen und Doku -
mente , die den Regierungen der alliierten
Mächte zugeleitet werden und für Fragen all -
gemeiner Art , die den Vertrag mit Deutsch -
land betreffen , jedoch nicht in einem der vor -
her genannten Unterausschüsse geprüft wer -
den können .

Die Vorschläge der französischen Delegation
stießen bei den Delegierten Großbritanniens , der
USA und der UdSSR . auf lebhaftes Interesse .
Es wurde beschlossen , sie eingehend zu prü -
fen , sobald jeder der Delegierten sich ausrei -
chend damit befaßt habe .

Nunmehr hat Kanada von Paris , London ,
Washington und Moskau die Aufforderung er -

Kleine Weltchronik
An dem Kongreß der englischen kommunistischen

Partei , der am Samstag in London eröffnet worden
ist , nehmen auch sechs Vertreter der KPD . teil .

In Prag ist der Kongreß des Demokratischen
Frauenweltbundes eröffnet worden , an dem über
80 Delegierte aus 23 Nationen teilnehmen .

Die Exkönige Italiens , Viktor Emanuel III . und
Umberto II . , können ihren Besitz in Italien nach
einem Beschluß der Regierung weder direkt noch
auf Umwegen veräußern .

halten , sich an den Arbeiten der Spezialkom -
missionen für die Vorbereitung des Friedens -
vertrags mit Deutschland zu beteiligen . Die
kanadische Regierung hatte bei den Sonder -
beauftragten in London dagegen protestiert ,
daß Kanada bei der Vorbereitung des Frie -
densvertrages mit Deutschland nicht genü -
gend berücksichtigt werde .

China hat an die großen Vier eine Note
gerichtet , in der es die Forderung erhebt , zu
den Arbeiten an der Moskauer Konferenz
hinzugezogen zu werden . China werde Be -
schlüsse über Deutschland und Oesterreich nur
dann anerkennen , wenn es vorher dazu Stel -
lung genommen habe .

In den Sitzungen der Londoner Konferenz .
in denen der Friedensvertrag mit Oester -
reich besprochen wurde , standen vor allem
der englische und der sowjetrussische Vor -
schlag über die Verteilung der deutschen Gut -
haben in Oesterreich zur Debatte .

Es wurde schließlich beschlossen , diese Fra -
gen an den Wirtschaftssauschuß zurückzuver -
weisen .

Der französische Delegierte Couve de
Murville forderte die Aufnahme eines Ar -
tikels , in dem die völlige Annullierung der

Folgen des Anschlusses besonders auf finan -
ziellem und wirtschaftlichem Gebiet für den
Friedensvertrag mit Oesterreich Ausdruck fin -
den soll . Er trat außerdem für die Einfügung
einer Klausel ein , die die Rückerstattung des
eingezogenen jüdischen Vermögens vorsieht .
Falls dies nicht möglich sei , solle Oesterreich
eine entsprechende Entschädigung bezahlen .
Dagegen wandte sich der Delegierte der USA .
Nach seiner Meinung könne dies eine zu
schwere Belastung der österreichischen Regie -
rung zur Folge haben .

Am Freitagnachmittag ließ die österreichi -
sche Regierung dem Generalsekretär der Kon -
ferenz der Außenminister eine offizielle Note
überreichen , in der beantragt wurde , einen
Vertreter Oesterreichs für die Beratungen der

Moskauer Konferenz über den Friedensvertrag
mit Oesterreich zuzulassen .

Inzwischen hat die jugoslawische Ge -
sandtschaft die offiziellen jugoslawischen Re -
parationsansprüche gegenüber Oesterreich mit
150 Millionen Dollar bekanntgegeben . Die von
einem Sprecher der amerikanischen Delegation
genannten 50 Millionen Dollar seien auf ein
Mißverständnis in der Auslegung des Inhalts
des jugoslawischen Memorandums an die Lon -
doner Konferenz zurückzuführen .

Attlee kündigt die Räumung Indiens an
Heftige Opposition

LONDON . In einer Erklärung an das Un -
terhaus zur indischen Frage gab der Minister -
präsident Attlee den Entschluß der briti -
schen Regierung bekannt , bis Ende Juni 1948
die Regierungsgewalt in Indien den Hän -
den verantwortungsbewußter indischer Per -
sönlichkeiten zu übergeben " .

fassung ausgearbeitet wäre , könne die Frage
Falls bis zu diesem Datum noch keine Ver -

auftauchen , welcher Regierung die Gewalt
übergeben werden solle : einer Zentralregie -
rung für Britisch - Indien , also für alle indi -
schen Territorien mit Ausnahme der Staaten
der indischen Fürsten oder den Provinzial -
regierungen . Die britische Regierung habe je -
doch nicht die Absicht , auf gewisse Vorrechte
und Pflichten gegenüber den indischen Für -
stenstaaten zugunsten irgendeiner Regierung
Indiens zu verzichten . Es sei vorgesehen , für
die Uebergangsperiode die Beziehungen der
britischen Krone zu den unabhängigen indi -
schen Fürsten durch Abschluß von Einzelver -
trägen anzugleichen " . Attlee sagte abschlie -
Bend : Sämtliche Bewohner des britischen In -
selreiches sind sich einig in dem ehrlichen
Wunsch , daß trotz der einschneidenden kon -
stitutionellen Aenderung die Gemeinschaft des
britischen Volkes mit dem indischen Volke
weiter bestehen bleibt ."

"

In einem vom Foreign Office veröffentlich -
ten Communiqué wurde außerdem bekannt -
gegeben , daß die Befugnisse des bisherigen Vi -
zekönigs und Generalgouverneurs von Indien ,
Lord Wavell , von Lord Mountbatten
übernommen werden . Lord Mountbatten

der Konservativen

gab vor dem Oberhaus eine ähnliche Erklä -
rung über die britische Indienpolitik ab .

Der konservative Abgeordnete Grane -
borne fand die lebhafte Zustimmung der
Opposition , als er diese Erklärung aufs schärf -
ste ablehnte , da sie für die Minderheiten keine
Schutzmaßnahmen vorsehe und einem Verzicht

lehnten von vornherein jegliche Verantwor -
auf Indien gleichkomme . Die Konservativen

tung für diesen Plan ab .
Wie aus London weiter gemeldet wird ,

bereitet die konservative Opposition eifrig ihre
Offensive gegen die Indienpolitik der Regie -
rung vor . Im Unterhaus protestierten die Kon -
servativen gegen die Festsetzung des Monats
Juni 1948 als Termin für die völlige Räu -
mung Indiens und gegen die Uebergabe der
Machtbefugnisse an die Inder . Sie vertraten
die Meinung , daß selbst wenn die Moham -
medaner und Hindus in Zukunft zu einer Ei -
nigung gelangen könnten , diese Frist nicht
ausreichen würde , um ihnen in Ruhe und Ord -
nung eine Reihe von Befugnissen zu über -
tragen , die unendlich kompliziert seien .

Die Entscheidung der Regierung Attlee
über die Zurückziehung der britischen Trup -
pen aus Indien wird von den Londoner Zei -
tungen , soweit sie nicht Organe der Regie -
rungspartei sind , einmütig verurteilt . Dagegen
bezeichnen die großen New Yorker Zeitungen
den Entschluß der britischen Regierung als
einen Bruch mit der alten Welt , wie sie vor
dem ersten Weltkrieg bestanden habe . Wenn
auch der Rückzug der englischen Truppen ei -
nen Sieg des neuen indischen Geistes bedeute ,
so könne deshalb doch nicht von einer Nieder -
lage Großbritanniens gesprochen werden . Die
englische Regierung habe mehr getan , als sie

wurde gleichzeitig zum Mitglied des Privat -
rats des Königs ernannt . Lord Wavell wird
in den Grafenstand erhoben .

Der Minister für Indien , Lord Lawrence , hätte tun müssen .
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Zur Verfassung
Die älteren unter uns wissen noch , wie das

gewesen ist , wenn man sich einen Anzug be -
stellt hat . Man legte dem Schneider seine
Wünsche vor und nach vierzehn Tagen kam
die Aufforderung , zur Anprobe zu kommen .
Dann wurde gemessen und gesteckt , verworfen
und anerkannt , geändert und belassen , solange

eben , bis der Kunde zufrieden war . Einen An -
zug ohne Anprobe , das gab es nicht .

Augenblicklich wird in der klösterlichen Ab -

geschlossenheit des Schlosses Bebenhausen der
Anzug für das württembergische Volk ge -
schneidert : die Verfassung . Nun warten wir

darauf , daß wir zum Anprobieren gerufen
werden . Wird es dazu kommen ? Wohl kaum .
Es ist anzunehmen , daß man uns eines Tages
den fertigen Anzug vorlegen wird , und der
Schneider wird fragen : , ,Wollen Sie ihn oder
wollen Sie ihn nicht ?"

Das ist ein schlechter Kundendienst . Solange
die Verfassung noch im Werden ist , könnte
wohl da und dort noch eine Aenderung vor -
genommen werden , die am fertigen Werk nicht
mehr möglich ist . Auch die Vollversammlung ,
die über den Vorschlag des Verfassungsaus -
schusses zu beraten und abzustimmen hat ,
wird bei den derzeitigen Mehrheitsverhältnis -
sen nichts anderes tun können als einige
Schönheitsfehler zu korrigieren .

Das Volk möchte zur Anprobe zugelassen
werden . Warum , so fragen wir , werden die
Probleme , um die es augenblicklich in Beben -
hausen geht , so ängstlich in der Klausur eines
Ausschusses verwahrt ? Man hat sich darüber
beklagt , daß der Fall Maier gegen Maier zu
einer Sensation gemacht worden ist . Warum
gibt man uns nicht bessere Sensationen ? Etwa
eine öffentliche Diskussion um strittige Artikel
der Verfassung ? Diese könnte sogar dann
durchgeführt werden , wenn man sich entschlie -
Ben würde , die Verfassung von Stuttgart zu
übernehmen , wie das vor kurzem die SPD .
wieder verlangt hat . Ein Ausschuß der Verein -
ten Nationen legt eben in New York die Grund -
rechte der Menschen für den ganzen Planeten
fest . Von dem , was dort geschieht - 8000 Kilo -
meter von uns entfernt erfahren wir mehr
als aus dem 6 Kilometer von Tübingen gele -
genen Bebenhausen .

Wir haben Wünsche in Bebenhausen anzu -
melden , ein ganzes Bündel sogar . So wünschen
wir zum Beispiel , daß der folgende Satz in die
Verfassung aufgenommen wird :

-

Niemand darf zu einer militärischen Leistung
persönlicher oder sachlicher Art herangezo -
gen werden .

Kein Wehrkreiskommando kann uns dann
sofern dieser Artikel in die Verfassung aufge -
nommen wird noch einmal einen Schrieb
zuschicken , , Sie haben sich am soundsovielten
in XY einzufinden ." Kein Arbeitsamt wird un -
sere Frauen wieder in eine Fabrik schicken ,
in der Zünderteile hergestellt werden . Und
keine staatliche Jugendorganisation läßt unsere
Buben und Mädchen zum ,, letzten Einsatz " aus
der Schule und der Lehre holen . Niemand
nimmt uns mehr unsere kupfernen Kessel weg ,
um daraus Geschosse zu fertigen .

Wir sehen voraus , daß die Militaristen ihr
ganzes Repertoire vortragen werden : Vater -
landsliebe , Pflicht zur Verteidigung , Mannes -
tum , Heldentum . . . Pazifismus , Verräter , Feig -
linge . Sich mit ihnen auseinanderzusetzen , ist
angesichts zweier verlorener Kriege und eines
zerstörten Deutschland nicht mehr notwendig .
Ihnen haben die Ereignisse geantwortet .

Wir wollen aber unsere Forderung nach einer
Ablehnung der militärischen Dienstpflicht nicht

Geheimorganisation aufgedeckt gierung sei bereit, eine Verständigung über mit dem billigen Schlagwort von der ,,Freiheit
FRANKFURT . In der Nacht vom Sams -

tag auf Sonntag wurden im Verlauf einer Ge -
heimoperation , die sich über die gesamte bri -
tische und amerikanische Besatzungszone er -
streckte , eine Reihe von führenden Personen
verhaftet , die in Nazi - Umtriebe verwickelt sind .

Unter den Festgenommenen , die nachweis -
lich untereinander in Verbindung gestanden
haben , befinden sich SS . - Brigadeführer Kurt
Ellersiek , HJ . - Bannführer Walter Schim -
melpfennig , Major Felix Buck , SS . -
Sturmbannführer Martin Zinzt , SA . - Sturm -
bannführer Fridolin Becker , die SS . - Haupt -
sturmführer Siegfried Bettke , Werner Röp -
ke und Ernst Berndt und die SS . - Ober -
sturmführer Hans Pavel und Hans Becker .

Die Verhafteten hatten auch zu den Nazi -
führern Beziehungen unterhalten , die bereits
vor drei Monaten in Haft genommen worden
waren . Es sind dies die beiden SS . - Generale
Erhard Müller und Karl Boreking , der

leiter von Württemberg , Helmut Baumert ,
und der SS . - Hauptsturmführer Josef Koller .

Wie das amerikanische Hauptquartier mit -
teilt , handelt es sich bei der aufgedeckten Or -
ganisation noch nicht um eine politisch starke
Bewegung . Es bestehe jedoch die Gefahr , daß
sie eine große Zahl von Mitläufern aus den
Reihen unzufriedener nationalsozialistischer
Fanatiker anziehen könne .

Die Verfassunggebende Versammlung Italiens hat
sich für vier Monate vertagt , um den Verfassungs - SS .- Standartenführer und stellvertretende Gau -
entwurf zu diskutieren .

Der Entwurf der ,, Kleinen Verfassung " , die in Po -
len bis zur Ausarbeitung der endgültigen Verfassung
gelten wird , ist mit 330 gegen 17 Stimmen ange -
nommen worden .

In Moskau ist ein Handels - und Schiffahrtsvertrag
zwischen Rumänien und der Sowjetunion unter -
zeichnet worden .

Die amerikanische Regierung erwägt die Rück -
gabe der ihr als Reparationsleistung zugesprochenen
Einheiten der italienischen Kriegsflotte an Italien
zur Verschrottung . Die Maßnahme soll als eine
Freundschaftsgeste gegenüber Italien gelten .

Im Sicherheitsrat beschuldigte Großbritannien Al -
banien , in der Meerenge von Korfu heimlicher -
weise Minen ausgelegt zu haben , die britische Schiffe
beschädigten .

Der erste indische Botschafter in den Vereinigten
Staaten ist in New York eingetroffen .

Der englisch - sowjetische Vertrag
LONDON . Unbestätigte Gerüchte über die

vorbereitenden Beratungen für eine eventuelle
Revision des britisch - sowjetischen Vertrags
von 1942 wissen zu berichten , daß Außenmini -
ster Molotow dem britischen Botschafter in
Moskau mitgeteilt habe , die sowjetische Re -

eine Reihe von Problemen herbeizuführen , de -

Diese Klärung solle vor der Inangriffnahme
ren Lösung im gemeinsamen Interesse liege .

einer Revision des Vertrages erfolgen . Bevin
ist , nach diesen Gerüchten , auf den Wunsch
Molotows eingegangen .

Die wichtigsten der zu klärenden Fragen
wären folgende : Recht der freien Ausfahrt aus
der Ostsee für Kriegs - und Handelsschiffe der
Sowjetunion , Polens und sämtlicher baltischen
Staaten . das Problem der Sicherheit im Mit -
telmeer und im mittleren Orient , das Darda -
nellenproblem , die Beziehungen Englands und
der UdSSR . zur Türkei , zu Griechenland und
zur arabischen Welt , das Erdölproblem im mitt -
leren Orient , die Forderung nach freiem Zu -
gang zu allen Erdölvorkommen der Welt u . a . m .
In London herrsche zurzeit der Eindruck , daß
in Anbetracht der Zahl der Probleme , deren

üfung von den Sowjets gewünscht werde ,
zu erwarten sei , daß die vorbereitenden Be -
ratungen mehrere Wochen , wenn nicht sogar
mehrere Monate dauern werden .

Ein ,, ungeschriebenes " Bündnis

LEEDS . Lord Halifax , der frühere briti -
sche Botschafter in den USA . , befürwortete in
einer Rede ein ungeschriebenes Bündnis zwi -
schen Großbritannien und den USA . , das die
Organisation und die Macht der Vereinten
Nationen ummauern und stärken solle . Be -
ziehungen dieser Art würden , so erklärte Lord
Halifax , gegen niemand gerichtet sein , kein
selbstsüchtiges Ziel verfolgen und niemanden
ausschließen . Eine freundschaftliche Verbin -
dung zwischen den beiden Staaten , die sich
auf gemeinsame Interessen gründe , sei erfolg -
versprechender als ein Bündnisvertrag , der
wahrscheinlich doch nicht zustande kommen
werde .

und Menschenwürde " begründen . In dem Ge -
strüpp der Meinungen und Widermeinungen
hätten wir uns bald verlaufen .

Unter Verzicht auf staatsrechtliche Ausein -
andersetzungen über Rechte und Pflichten ,
über unabänderliche und wandelbare Grund -
rechte zielt unser Vorschlag auf ein praktisches
politisches Ziel . Er soll künftigen Friedensbre -
chern die Arbeit erschweren . Sie müßten mit
Hilfe eines neuen Artikel 48 und durch ein
neues Ermächtigungsgesetz den unbequemen
Artikel wegräumen . Das wird nicht ohne er -
hebliches Gepolter vor sich gehen .

Jeder einzelne , der dann noch ein Gewehr
aufnimmt oder es zu nehmen aufgefordert
wird , hat die Verantwortung selbst zu tragen .
Er weiß , daß es nur durch einen Verfassungs -
bruch möglich ist , militärische Dienstleistungen
von ihm zu fordern und daß man ihn , den
Schützen Maier , genau so behandeln wird wie
die , , großen " Friedensbrecher .

Die hessische Verfassung ächtet den Krieg .
( In der badisch - württembergischen Verfassung
ist ausgesprochen , daß Vorbereitungen zum
Krieg verfassungswidrig ist .) Das ist eine große
Manifestation . Aber sie ist in ein zu feier -
liches Kleid gehüllt , als daß sie den einzelnen
ansprechen würde . Sie überläßt die Entschei -
dung wieder den Großen , und diese haben , da
sie Last und Unbill des Krieges auf die Kleinen
zu legen pflegen , bisher recht wenig Skrunel
gezeigt . Wird eine Regierung es wagen kön -
nen , zum Kriege zu schreiten , wenn sie mit
der unbekannten Größe einer Massenkriegs -
dienstverweigerung zu rechnen hat ?

Unser Ziel ist ein Europa , in dem Deutsch -
land wieder ein Instrument spielt . Das wird
morgen noch nicht sein . Aber dieser Tag wird
in nicht allzuferner Zeit heraufziehen , wenn
wir ohne Vorbehalt dem Frieden dienen .

Albert Ansmann
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Frieden der Versöhnung
BERLIN . Die Regierungen der deutschen

Länder und die Vorstände der deutschen Par -
teien äußern sich häufig über die Erwartun -
gen , die sie mit der Moskauer Konferenz ver -
binden . Otto Grotewohl vertrat auf einer
Tagung des Parteivorstandes der SED . den
Standpunkt , daß die Unterzeichnung des Frie -
densvertrages nur durch eine aus den Parteien
und Gewerkschaften gebildete Zentralregie -
rung erfolgen könne .

In einer Entschließung der liberaldemokra -
tischen Partei Deutschlands heißt es : , , Wir er -
warten nach den schweren Jahren des Leidens
und der Entbehrung einen Frieden der Ver -
söhnung , der dem deutschen Volk den Weg in
die Gemeinschaft der Vereinten Nationen
zeige ."

Ministerpräsident Dr . Boden , Rheinland -
Pfalz , gab vor der Beratenden Landesver -
sammlung der Erwartung Ausdruck , die be -
vorstehenden Moskauer Verhandlungen möch -
ten endlich Klarheit über die Zukunft bringen .

Der Ministerpräsident von Württemberg -
Baden , Dr . Reinhold Maier , berichtete über
die Konferenz der Ministerpräsidenten in Wies -
baden , daß man dort die Einrichtung einer
Leitstelle zur Sammlung von Material für die
kommenden Friedensverhandlungen beschlos -
sen habe , für den Fall , daß eine deutsche Stelle
in die Friedensverhandlungen eingeschaltet
werde .

General Clay wird Militärgouverneur
BERLIN . Der bisherige stellvertretende ame -

rikanische Militärgouverneur für Deutschland ,
General Lucius D. Clay , übernimmt mit Wir
kung vom 1. März das Amt des amerikanischen
Militärgouverneurs für Deutschland . Sein Sitz
ist Berlin . General Frank A. Keating ist zu
seinem Stellvertreter ernannt worden .

Sir Douglas zur Verschlepptenfrage
BERLIN . In einer Pressekonferenz gab der

Oberbefehlshaber der britischen Besatzungs -
truppen in Deutschland , Luftmarschall Sir
Sholto Douglas , neue Richtlinien über die
Behandlung der etwa 260 000 verschleppten
Personen in der britischen Zone bekannt .

Durch Ausübung einer passenden Beschäf -
tigung sollen die Verschleppten möglichst selb -
ständig werden und dadurch die vom briti -
schen Steuerzahler bestrittenen Kosten für
ihren Unterhalt herabsetzen . Die Rationen der
Verschleppten , die bisher höher waren , sollen
denen der deutschen Bevölkerung angeglichen
werden .

Sir Douglas betonte , daß die Möglichkeiten
zur Repatriierung derjenigen , die in ihre Hei -
mat zurückkehren wollen , nicht eingeschränkt
werden . England habe außerdem die Absicht ,
eine Anzahl verschleppter Personen aufzuneh -
men , um seinem Arbeitermangel abzuhelfen .

Hilfe für verwüstete Länder

WASHINGTON . Präsident Truman hat in
einer Botschaft den Kongreß aufgefordert ,
einen neuen Teilkredit von 350 Millionen Dol -
lar zur Unterstützung der vom Krieg verwü -
steten Länder zu genehmigen .

Kleiner Grenzverkehr zum Saargebiet
TRIER . Seit Mitte Februar ist für den

Uebergang von und nach dem Saargebiet der
Passierschein oder Grenzausweis notwendig
geworden . Beiderseits der Grenze ist eine 10 -
km - Zone für den kleinen Grenzverkehr ein -
gerichtet worden . Der Grenzausweis wird zu -
nächst nur für berufliche und dringende ge -
schäftliche Zwecke ausgegeben . Der Eisenbahn -
verkehr über die Grenze hat merklich nach -
gelassen . Nach den saarländischen Grenzstatio -
nen ist der Grenzdienst der französischen Zoll -
beamten und der Gendarmerie nationale ver -
stärkt worden .

Erbhofgesetz außer Kraft gesetzt
BERLIN . Der Alliierte Kontrollrat hat das

Gesetz Nr . 45 unterzeichnet , welches das Erb -
hofgesetz und andere Vorschriften für die
Land - und Forstwirtschaft außer Kraft setzt .
Es soll zwei Monate nach der Veröffentlichung
Geltung erlangen .

Anna
EINE ERZÄHLUNG VON LUISE RINSER

7] Copyright by Verlag Kurt Desch , München

Doch Anna lächelte nur und blickte in das
sanfte Licht .

Er erzählte weiter , durch die Abgewandtheit
ihres Blicks und Ausrufs verwirrt : „ Die ge -
fiel mir . Wir gingen einige Wochen mitsam -
men , aber die sprach nur immer vom Kino ,
vom Tanzen und von ihren anderen Verehrern
und Kavalieren . Sie war nämlich recht hübsch ,
das war sie schon , das muß man sagen . Aber
sehen Sie , wenn ich etwas Ernsteres reden
wollte , dann lachte sie und sagte : Karl (, ,Kal "
sagte er ), du langweilst mich . Sie war sehr
leichtfertig . Eines Tages war sie auf und da -
von mit ihrem Chef . Na , so war das . Und seit -
dem bin ich ganz allein . Und sehen Sie , da
kommen Sie und sind ernst und still , und so
( er zögerte ) , so ein Mädchen hab ich mir im -
mer gewünscht . "

Anna sah ihn nicht an ; aber sie spürte ,
daß sein Blick sich an ihr festsaugte . Er sprach
weiter : , ,Wenn man so allein ist , sehnt man
sich manchmal doch sehr nach einem kleinen
Mädchen , mit dem man reden kann über das ,
was einen interessiert . Ich bin zwar keiner
von den Gebildeten (er sprach es mit einer lä -
cherlichen Betonung aus , länger als nötig auf
dem i verweilend ) . Aber ich stelle doch ge -
wisse Ansprüche an mein Mädchen ." Er hielt
inne , betroffen durch die Blässe ihres Ge -
sichts und durch ihr Schweigen . Nah an ihrem
Ohre flüsterte er : „ Anna , warum sagen Sie
nichts , kein Wort , keine Silbe ? "

Nun sah sie ihn an und langsam sagte sie :
, ,Es verlangt mich nicht zu reden . "

Karl trank . Er bestellte ein zweites Glas ,
während das Annas kaum berührt war . Er
wurde erhitzt vom Wein und - mitten in sei -
ner Ratlosigkeit hingerissen von seinem er -
wachenden Gefühl für Anna . Begeistert rief

-
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Ein neuer Prozeß in Rastatt
Kommandoführer und Wächter der Unterlager des KZ . Schirmeck vor dem Hohen Gericht

RASTATT . Am 20 . Februar eröffnete das
Hohe Gericht in Rastatt die Verhandlung ge -
gen die früheren Kommandoführer und Wär -
ter der Lager Haslach - Sportplatz , Haslach -
Vulkan , Gaggenau , Niederbühl und gegen den
Chef des KZ . Schirmeck im Elsaß , Karl Buck .

Den Vorsitz führt Monsieur Drappier ,
die Anklage vertritt Monsieur Buhout .
Major Plowski führt die Anklage gegen
die polnischen Staatsangehörigen . Auf der
Anklagebank befinden sich 22 Beschuldigte ,
deren Interessen von acht Offizialverteidigern ,
darunter einem Franzosen , wahrgenommen
werden .

Vor einer großen Zuhörerschaft begann Re -
gierungskommissar Buhout mit der Verlesung
der Anklageschrift , die sich zunächst mit dem
Lager Haslach - Sportplatz befaßt . Die Lebens -
bedingungen waren in ihm ganz besonders
hart , da die Häftlinge zehn bis zwölf Stun -
den in einem unterirdischen Werk im Vulkan -
berg zu arbeiten hatten .

Die Lager Haslach - Vulkan , Gaggenau , Nie -
derbühl und Sulz am Neckar , die zum Stamm -
lager Schirmeck gehörten , wurden auf Ini -
tiative der örtlichen Sicherheitspolizei ge -
gründet .

Beim alliierten Vormarsch im Jahre 1944
wurde das Lager Schirmeck geräumt und die
Häftlinge auf die einzelnen Unterlager ver -
teilt . Dem Industriellen Trippel , der seine
Werke nach Sulz am Neckar evakuiert hatte ,
wurden etwa 150 Häftlinge zur Verfügung ge -
stellt . Trippel sitzt nun ebenfalls auf der An -
klagebank und hat sich für die traurigen Ver -
hältnisse , in denen die Häftlinge lebten , mit -
zuverantworten .

Der ehemalige SS . - Hauptsturmführer Karl
Buck , der Lagerkommandant von Schirmeck ,

ist der Angeklagte Nr . 1 dieses Prozesses . Die
Anklageschrift bezeichnet ihn als einen fana -
tischen Nazi , dem die Hauptlast der Verant -
wortung zuzuschreiben sei . Buck ist bereits
wegen der Ermordung englisch - amerikani -
scher Fallschirmspringer vor einem englischen
Kriegsgericht in Wuppertal zum Tode verur -
teilt worden .

Die Anklageschrift schließt mit der Feststel -
lung , daß die Angeklagten Muth , Köcke , Ull -
rich , Depka , van der Veer , Nußberger , Oster -
tag , Semma eine Anzahl von Personen ums
Leben gebracht haben . Sämtliche anderen An -
geklagten , mit Ausnahme von Wiesenmayer ,
Ribar , Weiler und Hunger , werden der Beihilfe
zum Mord angeklagt .
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Nachrichten aus aller Welt

Französische Zone

KOBLENZ . Die Brauereien in Rheinland - Pfalz , die
seit Dezember stillgelegt waren , haben nach Frei -
gabe des benötigten Braumalzes ihre Arbeit wieder
aufgenommen .

WAHLWIES . In der Kindersiedlung Wahlwies ist
die erste Verwaltungsbaracke fertiggestellt worden ,
die als Wohn - und Schlafraum für die Mitarbeiter
dient . Zwei eiserne Herde sind als erste Sachspen -
den von den Nitrawerken in Konstanz zur Ver -
fügung gestellt worden .

Amerikanische Zone

STUTTGART . Die drei Ministerpräsidenten der
amerikanischen Zone und der Bremer Senatspräsi -
dent hatten am Sonntag eine Besprechung mit Ge -
neral Clay in Berlin .

STUTTGART . Der öffentliche Ankläger bei der
Stuttgarter Spruchkammer , Stumpp , hat nach einem
Auftrag des Säuberungsministers Kamm den Fall

MÜNCHEN . Der Hofbräukeller in München , der
als Ausgangspunkt für Hitlers 9. November eine
zweifelhafte Berühmtheit erlangt hat , wird in einen
Super - Nachtklub für amerikanische Soldaten um -
gewandelt werden .

Auf Befragen erklärten sich sämtliche An -
geklagte für nicht schuldig . Dann wurden die Dr. Maier übernommen .
ersten Belastungszeugen aufgerufen .
Nach ihren Aussagen war das Lager Haslach -
Vulkan ein wahre Hölle . Die Verhältnisse dort
übertrafen selbst die Zustände in den berüch -
tigten Lagern Dautmergen und Schörzingen .
Im Krankenrevier hätten die Arzneimittel für
700 Häftlinge in einer Schuhschachtel Platz
gehabt .

Ein Zeuge , der als Sanitäter in diesem
Lager war , berichtet , daß einmal eine Liste
der Kranken und Schwachen , die nicht arbei -
ten konnten , aufgestellt werden mußte . All -
gemein war angenommen worden , daß diese
in ein Schonungslager verlegt werden sollten .
Als der Transport das Lager verließ , erklärte
der Lagerführer Krauß jedoch mit zyni -
schem Lachen : ,,Die brauchen keinen Arzt und
keinen Sanitäter mehr ." Von den Angehörigen
des Transports ist bis heute noch niemand zu -
rückgekehrt .

Sozialismus das Ziel - Demokratie der Weg
Zweiter Landesparteitag der SPD . / Staatsrat Schmid wieder Landesvorsitzender

REUTLINGEN . Am 22. und 23. Februar fand
in Reutlingen der zweite Parteitag der SPD .

Südwürttembergs und Hohenzollerns seit ihrer
Neugründung im vergangenen Jahre statt . Fast
300 Delegierte aus dem gesamten Lande wa -
ren in der Bundeshalle in Reutlingen versam -
melt , um an einer umfangreichen Tagesord -
nung mitzuarbeiten . Der Parteitag stand unter
dem Motto ,,Sozialismus das Ziel , Demokratie
der Weg " . Unter den zahlreichen Gästen konn -
ten mit besonderer Freude der Abgeordnete
der Bruderpartei in Nordwürttemberg - Baden ,
Innenminister Ulrich , und der Landesvor -
sitzende der SPD . Südbaden , Jäckle , begrüßt
werden .

Der erste Verhandlungstag war im wesent -
lichen einer ausführlichen Berichterstattung
über die Tätigkeit der Parteiorgane auf den
verschiedenen Sachgebieten gewidmet . Die be -
handelten Probleme kreisten insbesondere um
die Frage der Jugend , der Frauen und der
Flüchtlinge .

In einer Reihe von Entschließungen wurden
die Stellungnahme der SPD . und ihre Forde -
rungen zu diesen Fragen festgelegt .

Der zweite Verhandlungstag wurde durch
die wirtschaftspolitischen Darlegungen von
H. Holtzhauer , Schwenningen , durch den
Bericht der Fraktion der erweiterten Landes -
versammlung durch Oberbürgermeister Kalb -
fell , Reutlingen , und das grundsätzliche
Referat des Landesvorsitzenden , Staatsrat
Schmid , ausgefüllt .

Im Mittelpunkt dieser Referate und der
daran sich anschließenden Diskussion stand
die außenpolitische Situation in ihren Aus -
wirkungen auf das politische Leben Deutsch -
lands und der Partei , sowie die sich hieraus
ergebenden wirtschaftspolitischen Notwendig -
keiten und die Forderungen der Partei auf
diesem Gebiet .

Die außenpolitische Lage ist gekennzeichnet
durch die Verschiedenartigkeit der Auffassun -
gen der Großmächte über fast alle wesent -
lichen Probleme , insbesondere auch in der
Deutschlandfrage . Den Gefahren einer außen -
politischen Blockbildung wurden die Notwen -

er : ,, Sie sind so still , und unter ihrem Still -
sein da steckt so vieles . Sie sind ein Rätsel ,
Anna , eine Sphinx !"

Der Ober brachte das zweite Glas . Er hob
es : , ,Auf dein Wohl , Anna , du schöne Sphinx ."
Er trank es leer .

Anna sagte : , ,Wie spät ist es ? "
Er lachte : ,,Das ist uns einerlei , halb eins ,

halb zwei , halb drei . . . Hör doch , da spielen
sie einen wunderbaren Tango ." Er summte die
Melodie mit . Seine Hände wiegten das Glas
(es war das dritte ) mit dem roten Wein im
Rhythmus des Tangos . Seine Knie suchten
Annas Knie . Sie ließ es geschehen . Sie
schwamm in einem rauschenden Strom , in dem
alle Gedanken , Worte und Bilder wirbelnd er -
tranken .

Karl sagte : „ Komm , wir tanzen !"
Anna erwiderte : „ Ich kann es nicht !"
, ,Das schadet nichts , komm , komm !"
Sie gingen zwischen den violetten Vorhän -

gen hindurch in die heiße , dämmrige Tanz -
diele . Anna sagte : ,, Da ist kein Platz mehr ."

,, Mir genügts " , sagte er lachend und umfaßte
sie . Seine Hände waren feucht , sein Atem roch
nach Wein . Sie stießen bald an dieses , bald
an jenes Paar . Anna bekam Püffe und Tritte ,
doch alle Paare lachten und drehten sich . Auf
den Tango folgte ein Walzer . Karl atmete hef -
tig , nah an ihrem Gesicht . Anna schloß die
Augen . „ Mir schwindelt " , sagte sie leise , an
seine Schulter gelehnt .

, , Komm , wir gehen ins Freie !"
Sie gingen durch eine andere Tür und stan -

den auf einem kleinen , ganz dunkeln Höfchen .
Eine Katze sprang hinter einen kahlen
Strauch . Anna fühlte sich versinken in jenen
Geruch , dessen sie in der Nacht sich erinnert
hatte . Sie spürte Karls Gesicht und seine Lip -
pen auf ihrem Mund , heftig und saugend . Sie
entwand sich ihm . , ,Nun muß ich nach Hause
gehen ."

,, Jetzt , jetzt ? Gerade jetzt ? "
,, Ja " , antwortete Anna mit plötzlicher Be -

stimmtheit und trat durch die Tür . Karl folgte
ihr in einigem Abstand . Anna begann den

MÜNCHEN . Der bayerische Säuberungsminister
Loritz hat die sofortige Verhaftung sämtlicher Akti -
visten und Hauptschuldigen in Bayern angeordnet .

FRANKFURT . Die Vorsitzenden der SED . , Wilhelm
Pieck und Otto Grotewohl , werden am 9. März , dem
Vortag des Beginns der Moskauer Konferenz , in
Frankfurt sprechen .

Englische Zone
HAMBURG . Auf einer 30 Kilometer langen Eis -

straße fahren Autos mit Lebensmitteln über die
Nordsee nach den ostfriesischen Inseln Föhr und
Amrun . Die Insel Pellworm soll aus der Luft ver -
sorgt werden , da sie mit Autos nicht zu erreichen ist .

Russische Zone

BERLIN . Der Präsident der Zentralverwaltung für
Gesundheitswesen in der russischen Zone , Dr . Paul
Konitzer , ist verhaftet worden , da er unter dem
Verdacht steht , für die Zustände in den Kriegs - ,
gefangenenlagern mitverantwortlich zu sein .

HALLE . In Halle wurde der Verband der Deut -digkeiten einer abwägenden Gleichgewichts - schen Presse der Provinz Sachsen -Anhalt gegründet .politik und eines allmählichen Hinführens zu

übernationalen politischen Organisationsfor - Berlin
men gegenübergestellt . Dabei wurde die Ab -
träglichkeit verfrühter Definitivlösungen be -
sonders hervorgehoben . Der Internationalisie -
rung des Ruhrgebietes wurde im Falle einer
ausdrücklichen Anerkennung als Vorleistung
des deutschen Volkes auf eine künftige Inter -
nationalisierung aller wirtschaftlichen Schwer -
punkte der Welt zugestimmt . Ferner wurde
die Gefahr eines aus der Verarmung des deut -
schen Volkes entstehenden Nationalismus mit
aller Deutlichkeit nicht nur als Gefahr für die
Welt , sondern insbesondere für jede wirklich
sozialdemokratische Politik auf lange Sicht
warnend hervorgehoben . Andererseits wurde
die Pflicht des deutschen Volkes zu gemein -
samer Haftung für die Folgen des Dritten
Reiches und die daraus entstehende Verpflich -
tung zur Leistung von Reparationen unterstri -
chen , dabei aber betont , daß diese Haftung
nicht mit der Anerkennung einer moralischen
Gesamtschuld des deutschen Volkes zusam -
menhänge und daß dem deutschen Volke außer -
dem die Möglichkeit gegeben werden müsse ,
nicht nur seinen eigenen Lebensunterhalt zu
verdienen , sondern darüber hinaus auch Re -
parationsleistungen zu erarbeiten .

BERLIN . Ein Gesetz zur politischen Befreiung
aller nach dem 31. Dezember 1916 geborenen Jugend -
lichen wurde vom Berliner Stadtparlament einstim -
mig angenommen .

Ausland
LONDON . Zum erstenmal seit Kriegsende be -

suchen drei deutsche Jugendliche Großbritannien
und nehmen an einer von der Unabhängigen Ar -
beiterpartei einberufenen internationalen Konferenz
teil .

LONDON . Der Ernährungsbeauftragte der USA . ,
Herbert Hoover , ist nach einem mehrtägigen Auf -
enthalt in Berlin nach London geflogen .

LONDON . Die britische Rundfunkgesellschaft BBC .
will Techniker und Verwaltungspersonal zur Reor -
ganisation des deutschen Rundfunkwesens nach

Deutschland senden .
PARIS . In Frankreich ist die Herausgabe einer

spanisch - republikanischen Zeitung gestattet worden .
WIEN . Der amerikanische Oberbefehlshaber in

Oesterreich hat der österreichischen Bundesregie -
rung einen Betrag von fünf Millionen Dollar in ge -
münztem Gold übergeben , der 1938 von den Nazis
beschlagnahmt und in Deutschland versteckt wor -
den war .
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Aus diesem Grunde wurde dringend an die
Großmächte appelliert , die Demontage weiterer Hauptweingebieten zum Hafen führen soll .Maschinen einzustellen und unsere Kriegs -
gefangenen in die Heimat zurückkehren zu
lassen .

ALGIER . In Algier wird der Bau einer unter -
irdischen Weinrohrleitung geplant , die von

JERUSALEM . 5000 Juden haben sich in Palästina
um die Erlaubnis zur Rückkehr nach Deutschland
beworben .

SCHWÄBISCHES

TAG BLATT

Um ihre Forderungen verfassungsrechtlich
zu sichern , wird die Sozialdemokratie bei
Schaffung der künftigen Verfassung allen Fra -
gen der wirtschaftsdemokratischen Gestal -
tung besondere Aufmerksamkeit schenken .
Außerdem wird sie den Ausgleich der Kriegs - Dr . Ernst Müller , Rosemarie Schittenhelm , Alfred Schwenger

Herausgeber und Schriftleiter : Will Hanns Hebsacker ,

folgen mit Hilfe einer Währungsreform durch und Werner Steinberg
Heranziehung des Sachbesitzes fordern .

Bei den anschließenden Wahlen wurde als
1. Vorsitzender Staatsrat Schmid , Tübingen ,
als 2. Vorsitzender Fritz Pfeiffer , Reutlin -
gen , in den Landesvorstand für das Jahr
1947/48 gewählt .

Mantel anzuziehen . Karl verbarg seinen Aer -
ger . , ,Wann sehen wir uns wieder ?" (Ach , diese
Frage , voll von Lockung und Verheißung ,
den Bogen der Hoffnung spannend von einer
Enttäuschung zur andern . )

Anna sagte leise : „ Ich weiß nicht ." Nie mehr ,
nie mehr , dachte sie flehend .

, , Höre , Anna , ich muß morgen abend erst
ab neun Uhr spielen . Kannst du mich etwa
um sechs Uhr besuchen ? Ich wohne in der
W. - Straße Nummer fünf , Rückgebäude , vier -
ter Stock . Ich schreibe es dir auf , warte ."

Er reichte ihr den kleinen gefalteten Zettel .
Er wartete nicht auf ihre Antwort , so sicher
war er , daß sie kommen würde . Als sie aus
dem Lokal traten , sah Anna eben die Num -
mer ihrer Straßenbahn aufleuchten .

Und ohne sich von ihm zu verabschieden ,
ohne sich nach ihm umzusehen , sprang sie in
den schon fahrenden Wagen . Sie blieb auf
der offenen Plattform stehen . Die Kälte des
Herbstabends durchdrang sie . Ueber den Häu -
sern standen die Sterne . Anna atmete tief .
„ Ein Spuk , sonst nichts . Er ist verweht . " Sie
griff etwas Hartes in ihrer Manteltasche . Es
war eine kleine Ausgabe der Gedichte Höl -
derlins . Anna trug sie immer mit sich . Sie um -
schloß das Buch innig mit ihrer Hand .
, ,. . . tunkt ihr das Haupt ins heilig nüchterne
Wasser " , so stand darin . Sie ergriff es noch
fester und schloß die Augen .

Es war acht Uhr vorbei , als sie zu Hause
war . Die Mutter war fort , der Vater arbeitete .
Das Essen stand auf dem Herd . Anna wärmte
es und aß ein wenig davon , dann ging sie
in ihr Zimmer . Als sie ihr Taschentuch nahm ,
fiel etwas daraus zu Boden . Es war der Zet -
tel : ,, W. - Straße , Rückgebäude . . . " Was stand
da noch klein in der Ecke ? ,, Ich liebe dich . "

, ,Ah " , sagte Anna gelangweilt und ging zu
Bett . Doch sie konnte nicht schlafen . Sie lag
auf dem Rücken und schaute in das Dunkel
ihres Zimmers , das vom Schein der Straßen -
laterne schwach durchdämmert war . Sie suchte
sich des Abends zu erinnern : ,,Wir waren im
Park , am Kanal , im Kaffee . . . " Doch diese

Weitere Mitglieder der Redaktion : Albert Ansmann ,
Dr. Helmut Kiecza und Josef Klingelhöfer
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Bilder fielen durch sie hindurch wie Sand
durch ein zu weites Sieb . Sie wußte nichts
mehr , begriff nichts mehr . Ach , ich bin müde ,
dachte sie , schloß die Augen und fühlte , daß
der Schlaf sie einnahm . Plötzlich erinnerte sie
sich aufschreckend , daß Karl sie geküẞt hatte .
Sie hob den Rücken ihrer Hand an den
Mund ; legte die Lippen in das Tal zwischen
zwei Sehnen ; sie fühlte die Glätte und Wärme
ihrer Haut . Nein , so war es nicht gewesen , als
Karl sie geküßt hatte . Sie entsann sich , Hei -
Bes , Feuchtes , Saugendes flüchtig verspürt zu
haben und die Schärfe eines Schneidezahnes .
So also war es , geküẞt zu werden . Nun wußte
sie dies auch . Ach , es ist nicht schön , wenn
Träume wirklich werden , dachte sie .
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Sie stand auf , machte Licht und ging an
ihren Bücherschrank . Sie nahm das Bild Gia -
comos aus dem Gesangbuch . Wie streng seine
Augen aus dem bleichen Antlitz blickten , ge -
rade auf sie ! Sie ertrug es nicht , heute nicht .
Sie schloß das Buch und stellte es an seinen
Platz zurück . Dann nahm sie hastig alle Bü -
cher , die sie liebte , heraus Hölderlin , Rilke ,
Stifter , die Odyssee , das Neue Testament
und häufte sie auf das Tischchen neben ihrem
Bett . Eine Mauer , dachte sie inbrünstig , eine
Mauer um mich ! Hier , zwischen diesen Heilig -
tümern war heimatliches Land , hier war
Weisheit und Ruhe , jedes Wort war durch -
sonnt von Geist . Draußen aber , jenseits , da
lag das weinrot - violette Kaffee mit den eng
sich umschlingenden Paaren , da stand Karl
mit seinem Kuß : diese ganze Welt der uner -
hellten Begierde , die so leicht zu stillen war .
Wäre es doch jener dunkle , gewaltige Strom ,
aus dem ein schrecklicher Flußgott sein Haupt
triefend hebt und für den Tropfen tödlicher
Süße , die er gewährt , ein unendliches Opfer for -
dert ! Anna erinnerte sich an Kleists Penthe -
silia , die sie im Schauspielhaus gesehen hatte .
So wollte sie lieben , so oder nie . Und nie mehr
wollte sie zurückkehren dorthin , wo ein klei -
ner Volontär sein Knie zaghaft an das Knie
eines Mädchens lehnt und Karl heißt . Sie
lachte voll Verachtung . (Wird fortgesetzt )
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Die neue Gemeindeordnung
Vor dem Verwaltungsausschuß der Beratenden Landesversammlung

Der Verwaltungsausschuß der Beratenden Landes -
versammlung hat am 19. Februar die Beratung der
Gemeindeordnung begonnen . Zum Vorsitzenden des
Ausschusses wurde Abg . Kalbfell ( SPD . ) ge -
wählt Berichterstatter ist Abg . Schneider ,
Rottenburg ( CDU . ) . Dem ersten Teil der Vorlage

der Gemeindeverfassung ,die Grundlagen
Rechtsstellung der Gemeinde , Bezeichnung , Dienst -
siegel , Wappen und Flaggen , Gemeindegebiet , wurde
ohne wesentliche Aenderungen zugestimmt . Bei § 2
Abs . 4 wurde zum Ausdruck gebracht , daß bei der
Zuweisung neuer Pflichten an die Gemeinden gleich -
zeitig auch ein notwendiger Lastenausgleich
vorzunehmen ist .

75 Gramm 125 Gramm ; Kinder von 3 bis 6 Jahren
statt 150 Gramm 200 Gramm ; Jugendliche von 6 bis
10 Jahren statt 200 Gramm 250 Gramm ; Jugend -
liche von 10 bis 18 Jahren statt 200 Gramm 250
Gramm ; Erwachsene über 18 Jahren statt 200 Gramm
250 Gramm .

über

Beim vierten Abschnitt „ Wahlrecht " wurde zu § 26
,,Wählbarkeit “ ein neuer Absatz beschlossen : „Lei -
tende Beamte der Gemeinde und Beamte der Auf -
sichtsbehörde können nicht Mitglied des Gemein -
derats sein . Auf Antrag des Gemeinderats kann die
Aufsichtsbehörde Ausnahmen zulassen . "

Zu § 28 „Verwandtschaft als Hindernis " werden
die Sonderbestimmungen für Städte über 10 000
Einwohner gestrichen .

Der Ausschuß ging sodann zur Beratung des drit -
ten Teiles des Entwurfs ,,Verwaltung der Gemeinde "
über . Abschnitt „Gemeinderat " löste eine Debatte
über die Rechte von Bürgermeister und Gemeinde -
rat in der Vertretung der Gemeinde aus . § 12 stellt
fest , daß dem Bürgermeister die Exekutive zu -
kommt . § 34 „ Amtszeit " wird durch einen Absatz 3

ergänzt :
,,Der Bürgermeister verpflichtet die Mitglieder des

Gemeinderats auf gewissenhafte Erfüllung ihrer
Amtspflichten . " In § 37 „Verhandlungsleitung " wird
als Abs . 2 eingefügt : „Der Gemeinderat sowie sein
Vorsitzender können Gemeindebeamte innerhalb
ihres Geschäftsbereichs und Sachverständige mit be -
ratender Stimme zu den Sitzungen zuziehen ." § 39
,,Beschlußfassung und Wahlen " erhält einen neuen
Absatz . 5 : „ Bei Abstimmungen und Wahlen zählen
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen mit zur
Feststellung der Beschlußfähigkeit . Stimmenthal -
tung gilt als Ablehnung . Bei geheimer Abstimmung
gilt ein unbeschriebener Stimmzettel als Stimm -
enthaltung ." Im übrigen wird dem Abschnitt bis
§ 44 zugestimmt .

Hierauf vertagte sich der Ausschuß auf Donners -
tag , den 27. Februar , vormittags 9 Uhr .

Erhöhung der Brotration ab 1. März 1947

Nach einer Mitteilung der Landesdirektion für
Ernährung und Landwirtschaft wird die Brotration
für Normalverbraucher aller Altersgruppen ab
1. März um 50 Gramm täglich erhöht . Somit erhal -
ten ab 1. März 1947 Kinder von 0 bis 3 Jahren statt

Das geht alle an
Conseil de Revision 1947

Les jeunes gens français de la classe 1947 résidant

en Wurtemberg sont priés de se présenter au Délé -
gué de Cercle de leur résidence ou à l ' Office des

Intérêts Français à Tubingen , en vue de léur in -
scription sur les listes du Recrutement . Les inscrip -
tions seront reçues jusqu ' au 8 Mars 1947, dernier
délai .

Schneezuschläge im Fuhrgewerbe
Für den Monat Februar 1947 wird ein Schneezu -

schlag von 20 Prozent im Güternahverkehr mit

Kraftfahrzeugen zugelassen . Der Zuschlag darf nur
auf die Leistungssätze und bei Berechnung nach
Tages - und Kilometrsätzen , auf die Kilometersätze
erhoben werden . Ein Zuschlag bei den Stundensät -
zen ist unzulässig . Der 20prozentige Schneezuschlag
darf auch für Fuhrleistungen mit Pferdefuhrwer -
ken erhoben werden . Im Güterfernverkehr ist die

Berechnung von Schneezuschlägen unzulässig .

Lehrabschlußprüfungen

In den Monaten März und April werden die Lehr -

abschlußprüfungen für kaufmännische und gewerb -
liche Lehrlinge und Anlernlinge abgenommen . Lehr -
und Anlernlinge , deren Lehrzeit ordnungsmäßig am

30. Juni beendigt ist , sind sofort bei der Industrie -
und Handelskammer Reutlingen zu melden .

Wir suchen :

Werner Griep , Förster , und Walter Griep , Land -

wirtsinspektor , aus Klein -Weckow , Kreis Cammin ,

in Pommern , und Witwe Emilie Thielke , geb Ries .

Hilfsdienst für Kriegsgefangene und Vermißte ,

Tübingen , Kornhaus .
-

Wie wird das Wetter ?

Noch stärker bewölkt bei Temperaturen unter dem

Gefrierpunkt , später Bewölkungsabnahme und ge -

ringer Temperaturanstieg .

Geschäftliches

Dozent Dr . med . habil . Wolfgang Mar -
quardt , Facharzt f . Orthopädie , Stutt -
gart , Kleine Königstr . 11 (neb . dem
Schauspielhaus ) . Sprechstunden Mo.
bis Fr . 14 - 18 Uhr u . nach Verein -
barung . Zu allen Kassen zugelassen

Patentbüro Koch , Obering ., zurückver -
legt nach Stgt .- Vaihingen , Büsnauer -
straße 6

Interzonenverkehr . Sichere Beförderung
für Güter aller Art nach und von
Berlin , Bremen , Hamburg , Hannover
usw. in direkten Waggons dch . Kraus
& Wildermuth , Stuttgart S. Neue
Weinsteige 2 , Ruf -Nr . 76 108

Wir suchen für größere Beträge An-
lagemöglichkeiten . Wer also einen
stillen oder tätigen Teilhaber sucht
oder sein Anwesen oder Geschäft ,
gleich welcher Art , zu verkaufen od .
zu verpachten beabsichtigt , wende sich
vertrauensvoll an die Firma Friedr .
Marquardt , Immobilien - u . Finanzie -
rungsbüro , Konstanz , Bahnhofplatz 4,
Ruf 311, ältestes Fachbüro a . Platze

Alkoholparfüm 60 - 66 % , Babycreme ,
weiß, auf Lanolinbasis m . Glyzerin -
zusatz , Drogen - , Parfümerie - u . Fri -
seurbedarf aller Art , Lederfett auf
Wachsbasis als Schuhwichse best . ge-
eignet . Verlangen Sie Off . üb . Ein -
und Verkaufs - Büro , Fladungen /Rhön ,
Postfach 17

Zigarettenwickler 100 Stück RM. 50 . -
sofort lieferbar . Hch . Cursiefen , jr .,
Dinslaken , Ndrrhein

Ausschneiden

Quer durch die Zone

-

-

-

Wegen Nestplünderungen im Naturschutzgebiet Fe -
dersee war vom Amtsgericht Riedlingen ein Mann
zu drei Wochen Gefängnis verurteilt worden . Das
Landgericht Ravensburg hat die gegen das Urteil
eingelegte Berufung verworfen . Die Bauern des
Kreises Friedrichshafen haben 21,5 Tonnen Kar -
toffeln für die Nothilfeaktion in den 13 Kreisge -
meinden aufgebracht . 1200 österreichische Heim -
kehrer aus französischer Kriegsgefangenschaft ha -
ben in der letzten Woche Lindau passiert . Ma -
lermeister Florian Gnant und seine Frau in Mun -
derkingen haben als erste Auswanderer die Reise
nach New York zu ihrem dort lebenden Sohn ange -
treten . Der Vorsteher des Postamtes Lindau ,
Oberpostinspektor Karl Deger hat sein 50jähriges
Dienstjubiläum gefeiert . Die Vogelwarte Rossit -
ten , die jetzt auf Schloß Möggingen bei Radolfzell
ihre Tätigkeit fortsetzt , hat bereits aus England und
Amerika Anfragen . Es gehen auch viele Beringun -
gen aus dem Ausland ein . Mitte Mai wird in
Badenweiler eine Buchhändlertagung stattfinden ,
auf der die Gründung des Buchhändlerbörsenver -
eins für die französische Zone vorgenommen wer -
den soll . Die französische Militärregierung in
Freiburg hat für die Bombengeschädigten der Stadt
3000 Kilo Geschirr zur Verfügung gestellt . Die Be -
zahlung erfolgt aus dem Erlös der Passionsspiele ,
die im vergangenen Sommer stattgefunden haben .

In Baden - Baden ist mit Rücksicht auf die Be -
raubungen der Lebensmitteltransporte eine beson -
dere Bewachung der Lastzüge beschlossen worden .
Die jüngeren Inhaber der Lebensmitteleinzelhan -
delsgeschäfte werden als Transportbegleiter tätig

-

sein .

-

Stuttgart . Der Angestellte Steinle des hie -
sigen Ernährungsamtes hat durch Urkundenfäl -
schungen seit Juni 1946 erhebliche Mengen an Le -
bensmitteln ergaunert . Der Schieber ist jetzt ent -
larvt worden . Er hatte fünf Hehler , die ebenfalls
ermittelt wurden .

Fußball

Wirtschaftsnachrichten

Cekanntmachung der franz . Militärregierung
Das Gouvernement Militaire teilt mit : Während

des deutschen Krieges hat die deutsche Regierung
aus den besetzten Ländern den größten Teil der
modernen Werkzeugmaschinen entnommen . Die In -
dustrie dieser Länder wurde auf diese Weise in

ihrer Produktionskapazität erheblich eingeschränkt .
Es entspricht einem Akt der Gerechtigkeit , den

auf diese Weise ausgeplünderten Nationen die ge -
raubten Maschinen zurückzugeben , oder , wenn das
nicht möglich ist , gleichwertigen Ersatz zu schaffen .
Dieses ist eines der Ziele , die die Besatzungsmächte
in Deutschland in Anwendung ihrer Beschlüsse von
Potsdam befolgen .

Der Kontrollrat in Berlin hat beschlossen , daß be -
stimmte Fabriken als Ganzes verfügbar erklärt wer -
den und den Mächten , die Anspruch auf Reparatio -
nen erheben , zugeteilt werden .

Um jedoch das Belastende einer solchen Maß -
nahme für die spätere deutsche Wirtschaft abzu -
schwächen , ist man darüber einig geworden , die
Zahl der als Gesamtheit zu demontierenden Fabri -
ken zu verringern und an ihrer Stelle einzelne
Werkzeugmaschinen abzubauen . Diese Maßnahme ,

deneine Erleichterung früher getroffenen
Entscheidungen gegenüber darstellt , wird nächsthin
in Württemberg angewendet werden .

die

Ausland

LONDON . Die englische Textilindustrie fordert
eine Verstärkung ihrer Belegschaft um mindestens
50 000 Arbeiter . Durch Zuzug polnischer Textilar -
beiter soll ein Teil dieses Bedarfs gedeckt werden .
Die britischen Gewerkschaften haben der Zufuhr
fremder Arbeitskräfte unter gewissen Bedingungen

so sollen polnische Arbeiter nur in den Berufs -
gruppen beschäftigt werden , für die britische Ar -
beitskräfte nicht verfügbar sind zugestimmt .
(Eigenbericht )

-

PARIS . Die Petroleumproduktion der Welt hat
1946 mit 373 Millionen Tonnen einen Rekordstand
erreicht . Die Weltreserven belaufen sich nach Sach -
verständigenschätzungen auf rund 6,6 Milliarden t ,
sichern die Ausbeute also noch für zirka 20 Jahre .
(Rheina )

WASHINGTON . Wirtschaftsminister Clinton An -
derson wird auf Wunsch von General Clay am
13. März eine Europareise antreten , um die Ernäh -
rungslage zu studieren . (Rheina )

Der Sport hat das Wort
Ein tatenloser Sonntag

Das plötzlich aufgetretene Tauwetter hat am Sonntag
den Sportbetrieb auf den Fuß - und Handballfeldern fast
überall unmöglich gemacht . Nicht nur in den einzelnen
Zonen Deutschlands fielen die meisten Spiele aus , in Eng -
land und in der Schweiz war es über das Wochenende
nicht viel besser . Von 13 in der Schweiz angesetzten
Spielen fanden lediglich zwei statt . In der süddeutschen
Oberliga mußten neun Veranstaltungen ausfallen . Das ist
ein denkbar ungünstiger Start für die Rückrunde , denn
ein wichtiger Sonntag ging dadurch verloren , zumal die
Rückrundenspiele bis in den Juli hinein andauern wer -
den . Es zeigt sich also die Unmöglichkeit der Mam -
mutliga immer mehr . Die Zonenligavereine der fran -
zösischen Zone blieben ebenfalls mit einer Ausnahme
tatenlos zu Hause . Lediglich in der Gruppe Nord fand
ein Spiel statt . Am aktivsten waren noch die Landes -
ligisten in Süd - und Nordwürttemberg . Dort fielen die
wenigsten Spiele aus .

Süddeutsche Oberliga
- -Karlsruher FV . FC . Bamberg 0:0. Die 5000 Zu-

schauer erlebten ein Spiel , das auf keiner hohen Stufe
stand . Ueber die ganze Spieldauer war die Karlsruher
Elf überlegen , hatte aber großes Schußpech . Im übrigen
verhütete Them im Bamberger Tor durch hervorragende
Leistungen seine Mannschaft vor einer Niederlage .

Zonenliga Gruppe Süd

-

Die für Sonntag angesetzten Spiele VfL . Freiburg
SV . Biberach und VfL . Friedrichshafen - SV. Rastatt
wurden rechtzeitig abgesagt . Die Begegnung VfL . Kon-
stanz - VfL . Schwenningen . erst im Laufe der Woche
wurde das Spiel nach Konstanz verlegt fiel ebenfalls
ins Wasser . Die Konstanzer sagten aber das Spiel erst
im Laufe des Sonntag vormittags , , als Schwenningen be -
reits auf der Fahrt war , ab und waren bei Eintreffen
der Schwenninger in Konstanz auch nicht gewillt , auf
dem bespielbaren Platz des früheren VfR . Konstanz den
Kampf auszutragen . Unverrichteter Dinge kehrten die
Schwenninger nach Hause zurück .

Zonenliga Gruppe Nord

Nur ein Spiel von den vier angesetzten Begegnungen
fand statt . Dabei wurde der TuS . Neuendorf vom 1. FC .
Kaiserslautern 1:3 geschlagen .

-
Landesliga Gruppe Nord

Tailfingen Tübinger SV . 3 :0; VfB . Pfullingen
Schramberger ausge -Metzingen 4 :1; Hechinger SV .

fallen .
-

Aufbewahren ! Gute | Für die Instandhaltung und die Ueber - |
Geschenkart . wie Manschettenknöpfe ,
Krawattenhalter , Armbänder , Arm -
reifen , Kreuze , aparte Broschen , al -
les echt versilbert . Bestellungen unt .
383/9 P an die Annoncen -Expedition
,,Werbe - Pipp " . (16) Laubach , Oberh .

Bei Gestellung v . Verpackungsmat . lie -
fere Haushaltblechwaren . Preis ge-
nehmigt . Bei Anfr . bitte Freiumschl .
mit Adresse . S. T. 293

Abt . Teerprodukte u . Hüttenerzeugnisse
des Bismarckhütten -Stahllagers Stutt -
gart liefert wieder : Karbolineum ,
nußbraun , in reiner Oelware (nur
faßweise ), Dachpappen - Spachtelkitt
(nur faßweise ), Dachpappen -Klebe .
masse (bezugscheinpflichtig ),, , Rostteu -

kg ) ,

wachung v . chem . Fertigungsbetrie -
ben wird ein Betriebsingenieur (hö-
here technische Lehrstelle ) mit ent -
sprechend . Erfahrungen gesucht . Be-
werber , die an einer Tätigkeit in d.
franz . Zone interessiert sind , wollen
ausführl . Angebote einreichen unter
S. W. 2777 an WEFRA -Werbeges .,
Frankfurt a . M. , Stiftstraße 2

Fachschulingenieur als Konstrukteur v .
größerer chemischer Fabrik _ am Mit -
telrhein (franz . Zone ) mit Praxis in
chemischen Fabriken , Hüttenwerken
od . Uebertageanlagen gesucht . Aus-
führl . Bewerbungen bitten wir ein -
zureichen u . S. U. 2775 an WEFRA -
Werbeges . , Frankfurt / M. , Stiftstr . 2

Mittelrhein (franz . Zone ) , wird für
den Ausbau , die Instandhaltung u.
die Ueberwachung unserer Tablet -
tier - und Abpackeinrichtung ein Be-
triebsingenieur mit Fachschulbildung
u . Erfahrung auf diesem Gebiet ge-
sucht . Ausführl . Bewerbungen bitten
wir zu richten unter S. V. 2776 an
WEFRA -Werbeges. , Frankfurt a . M. ,Stiftstraße 2

Buchdruck -Maschinenmeister f . Schnell -
presse mit Anleger und für Tiegel
gesucht . Liehners Hofbuchdruckerei ,
Sigmaringen

fel " , flüssiges , konkurrenzlos . Rost - Von größerer chemischer Fabrik am

lösemittel (Mindestmenge 10
Treibriemenpflegemittel ,, Lux " , Gum -
mischutz . u . Pflegemittel , , Lux " , Kes -
selsteinlösungsmittel ,,Cillit " , amtl .
anerkannt , für Eisen u . alle Metalle
(außer Alum . u . Zink ) in Korbfla -
schen von mind . 30 kg . Anfragen u .
Bestellungen an Vertreter f . franz .
Zone : Alfred Müller , Tübingen , Fürst -
straße 17

Alma -Schnitte , das unentbehrliche Zu-
schneidesystem für die Hausschneide .
rei . Jeder Schnitt ein Maßschnitt . Sie
können damit alle Garderobe u . Wä-

Wäsche f . d . Herrn herstellen . Das lä -
stige Anprobieren fällt fort . 56 neueste
Modelle mit über 500 Einzelschnitten
u. 40 Maßen für alle Ober - u . Hüft -
weiten . Einmalige Anschaffung , Preis
RM 8. 65 + RM. 1. - für Porto und
Nachnahme . Zu beziehen durch Alma -
Mode , (14a) Ludwigsburg 90, Postf . 143

Privatauskunftei Frau Hilde Thomson ,
Stuttgart , Militärstr . 97. Ermittlun -
gen jeder Art . Spezial , Privat . und
Heiratsauskünfte in allen 4 Zonen ,
Beobachtungen Prozeßmaterial . 15-
jährige Praxis

Nordwürttembergische Landesliga
Stutgarter SC . - VfB . Kirchheim 4 :1; VfR Aalen

SV . Untertürkheim 1: 1; SV. Göppingen SSV . Ulm
2 :2 ; Union Böckingen Sportfreunde Eßlingen 5 :0.

In der badischen Landesliga fielen sämtliche Spiele aus .

Kreis Calw

Simmozheim I - Bieselsberg I 5 :1 (3:1) . Der auf mat -
schigem und zum Teil vereistem Platze durchgeführte
Kampf entwickelte sich besser als vorausgesehen . Der
siegessicher auf dem Spielfeld erscheinende Tabellenerste
mußte schon in den ersten dreißig Minuten die einheimi -
sche Ueberlegenheit einsehen und wurde über die ganze
Spielzeit in die Defensive gedrückt . Die Schiedsrichter -
leistung entsprach der vollsten Zufriedenheit . Simmoz -
heim festigte somit seinen dritten Tabellenplatz .

Calw mußte wegen Verei --Das Spiel Althengstett
sung des Platzes ausfallen .

Unterkreis Neuenbürg
Neuenbürg Waldrennach 17:0 ; Gräfenhausen Ot -

Conweiler 1:6.tenhausen 2 :3; Arnbach

Handball

- -

In Freudenstadt blieb die 1. Mannschaft von Freuden -
stadt knapp mit 3 :2 Toren Turniersieger über Schwenin -
gen III . Die Frauen hatten in der Mannschaft von Dorn -
stetten ihre beste Elf und die Rottweiler Jugend distan -
zierte Freudenstadt .

Wintersport
Skimeisterschaften in Isny

Die Skimeisterschaften der französischen Zone Würt -
tembergs in der Alpinen Kombination in Isny i. A.
wurde am vergangenen Sonntag bei sehr gutem Schnee
ausgetragen , nachdem ein heftiger Schneesturm und
empfindlicher Kälteeinbruch in der vorhergehenden Nacht
dem Tauwetter überraschend ein Ende gemacht hatte .

Weit über 1000 Zuschauer sahen bei der starken Kon-
kurrenz spannende Wettkämpfe . Die Abfahrtsstrecke mit
einer Länge von 1,2 km und einem Höhenunterschied
von fast 300 Meter bot beachtliche Schwierigkeiten und
stellte an die Läufer hohe Anforderungen , so daß nur
wenige Läufer ausgenommen die Strecke ohne Sturz
überwanden . Meister im Skilauf 1947 der französischen
Zone Württembergs wurde Jaeckle Fritz , Isny , mit einer
Zeit von 2 Minuten 38,8 Sekunden vor Steiger Walter ,
Schramberg , mit 2 Minuten 50,0 Sekunden . Die Bestzeit
im Abfahrtslauf fuhr Zeh Anton ( Jungmannenklasse )
mit 50,5 Sekunden vor Hermann Paul , Lindau , mit 55,3
Sekunden und Jeckle Fritz , Isny , mit 56,2 Sekunden .

WASHINGTON . Die USA . stellen Frankreich

34 000 t Saatweizen zur Verfügung . Die Transporte
sollen im Februar und März durchgeführt werden .

(Rheina )

Deutschland

ESSEN . Produktionsstockungen bzw . völlige Be -

triebsschließungen kennzeichnen die Wirtschaftslage
des Ruhrgebietes . Energie - und Brennstoffnöte und

Mangel an Rohmaterial sind gleicherweise für diese

Entwicklung verantwortlich . Selbst Zulieferer des

Bergbaues werden gar nicht oder nur unzureichend
mit Brennstoff versorgt . Lebenswichtige Betriebe
der Nahrungsmittelindustrie werden mangelhaft be -

liefert und die industrielle Beschäftigung sinkt wei -
ter . Die Industrie - und Handelskammer empfiehlt
langfristige Steuerung der Wirtschaft und Abbau
des Wirtschaftsbürokratismus . (Rheina )

BERLIN . General Clay erklärte auf einer Presse -
konferenz , daß die deutsche Wirtschaft sich über
die ihr bestimmt verbleibenden Industrien ein Bild ma -

chen könne , sobald der von ihm und General Ro-

bertson über die Besichtigung der britischen und
amerikanischen Zone verfaßte Bericht erscheine .

Alle in ihm aufgeführten Industrien würden in

Deutschland verbleiben ; das bedeute jedoch nicht ,

daß die nicht aufgeführten Werke demontiert wür -
den . (Rheina )

BADEN - BADEN . Auf Anregung der Direction des
Beaux Arts veranstalten Kunsthandwerk und Kunst -

Baden , undgewerbe der Länder Württemberg
Rhein - Pfalz in der Wandelhalle des Baden -Badener

eineKurhauses Ausstellung ihresvon Proben
Schaffens . In dieser Ausstellung offenbaren sich
Handwerkerfleiß , künstlerischer Sinn und jene
schöpferische Kraft , die von jeher Achtung und An -
erkennung in der Welt gefunden haben . (Rheina )

BONNDORF . In einem Zweigwerk in Bonndorf
will die deutsche Ramiegesellschaft die Erzeugung
von Nähzwirnen wieder aufnehmen . Bei einer Be -

legschaft von 120 Arbeitskräften wird die Fabrik
täglich 500 kg Garne herstellen können . (Rheina )

SAARBRÜCKEN . Die Eisen - und Stahlproduktion
der Saar nähert sich dem Vorkriegsstand . Mit einer
weiteren Steigerung ist erst zu rechnen , wenn der
Mangel an geeigneten Arbeitskräften behoben ist .
(Rheina )

BERLIN . Die allgemeine Fleischerzeitung erscheint
ab Anfang März wieder .

I

Siegerin bei den Damen wurden im Abfahrtslauf Hepp
Elisabeth , Leutkirch , mit 1 Minute 28,2 Sekunden , in der
Kombination Marquart Ruth , Tuttlingen , mit 3 Minuten .

Die einzelnen Ergebnisse sind :
Alpine Kombination : Meister im Skilauf 1947 der fran -

zösisch besetzten Zone Württembergs : Jäckle Fritz , Isny ,
Meister 2. 38,8 Min .; 1. Schneider Walter , Schramberg
2. 50,9 Min .; 2. Hermann Paul , Lindau 2. 51,3 Min .; 3 .
Weixler Hermann , Leutkirch 2. 51,9 Min .

Abfahrtslauf Herrenklasse : 1. Hermann Paul , Lindau
0. 55,3 Min .; 2. Jäckle Fritz , Isny 0. 56,2 Min . ; 3. Gruber
Eberhard , Isny 0. 56,4 Min .

Jungmannenklasse : 1. eZh Anton , Wangen i . A. 0. 50,5
Min . (Bestzeit ) ; 2. Grießer Hermann , Rottweil 0. 59,5
Min .; 3. Meister Willy , Lindau 1. 00,6 Min .

Jugendklasse I : 1. Wegenast Hans , Ebingen 0. 56,4 Mi-
nuten ; 2. Schaufler Karl , Laichingen 1. 03,0 Min .; 3. Sit -
zer Werner , Leutkirch 1. 03,6 Min .

Damenklasse II : 1. Hepp Elisabeth , Leutkirch 1. 28,2
Min .; 2. Marquardt Ruth , Tuttlingen 1. 31,2 Min .; 3 .
Weiß Evi , Lindau 1. 43,2 Min .

Damenklasse I : 1. Maag Edith , Ebingen 2. 32,1 Min . ;
2. Kohlhammer Liesel , Laichingen 2. 33,0 Min .; 3. Martin
Hedl , Tuttlingen 2. 34,5 Minuten .

Bei den am Sonntag in Garmisch -Partenkirchen durch -
geführten bayerischen Skimeisterschaften siegte in der
Alpinen Kombination in der hervorragenden Zeit von
6. 06 Minuten Markus Schweiger , Partenkirchen . Bei den
Frauen belegten Annemarie Fischer -Bucher , Garmisch ,
von der berichtet wird , daß sie die Leistungen von
Christl Cranz bereits übertreffe . Sie erledigte den Tor -
lauf in der fabelhaften Zeit von 6. 11 Minuten . Die zweit -

Bei denbeste Zeit bei den Frauen war 7. 11 Minuten .
österreichischen Meisterschaften belegte Bradl , Salzburg mit
Sprüngen über 64 und 63,5 Metern den ersten Platz im
Spezialsprunglauf . In der nordischen Kombination wurde
Josef Gstrein Meister , bei der Alpinen Kombination
der Frauen belegte die Studentenweltmeisterin den zwei -
ten Platz . Oesterreichischer Staffelmeister wurde die 1.
Mannschaft von Tirol in 3. 1,16 Stunden . Die nächsten
Plätze belegte Tirol , Salzburg , Kärnten und Steiermark .

Nach dramatischen Kämpfen , die bis zum Sonntagabend
in Prag durchgeführt wurden , holte sich die Tschecholso -
wakei zum erstenmal die Weltmeisterschaft im Eishockey .
Schweden bekam knapp das Nachsehen .

Schwimmen
Edith Busse Berlin , die gegen Gisela Graf , Leipzig ,

bei einem Schwimmfest in Charlottenburg antreten
wollte erreichte eine neue Jahreszonenbestleistung über
100 Meter Brust in der Zeit von 1. 27. 1 Minuten . D
Zweikampf Busse Graß mußte wegen Erkrankung
von Gisela Graß ausfallen .

Fechten
Ein Fechtländerkampf zwischen Frankreich und Belgien ,

der in Paris ausgetragen wurde , endigte mit einem 6:5-
Sieg der französischen Mannschaft .

Burschen zur Mithilfe in Landwirt -
schaft ins Oberland (Nähe Laupheim ) .
Zu erfrag . bei Lay , Tübingen , Belth -
lestraße 1

Kaufgesuche

Rechenmaschine System Thales oder
ähnliches von Mühle und Sägewerk
dringend zu kaufen ges . Walken -
mühle , (14b) Hechingen

Klavier oder Flügel zu erwerben ges .
Gefl . Angebote unter S. T. 273

220/380 V. , 1400 - 1500 Tonnen , neu ,
gebraucht oder reparaturfähig , sucht
zu kaufen Anton Rieble , Rottweil / N.,
In der Au 44

Tüchtigem Zimmermeister oder Schrei - | Suche jüngeres , williges Mädchen oder |
nermeister , im Holzhausbau erfahren
u . mit Serienherstellg . vertraut , ist
selbständige , ausbaufähige Stellung
geboten (Kreis Freudenstadt ) . Gute
Bezahlung . Angebote unter S. T. 288

Direktrice für Strick -Wirkwarenfabrik
nach Niederbayern gesucht . Zuzugs -
genehmigung u. Wohnung gesichert .
Bedingungen : Nur erste Fachkraft in
der Trikotagenherstellg . Perfekt im
Zuschneiden , Fähigkeiten zum Aus -
bilden u. Anlernen von Näherinnen ,
selbständ , Leitung der Herstellungs -
abteilung . Angenehmes Arbeiten in
Dauerstellung . Bewerbungen mit den
übl . Unterlagen an Strick -Wirkwaren -
fabrik Josef Scherer & Co. , Lands -
hut , Klötzlmüllerstraße 126

Säuglingspflegerin in Landpfarrhaus
auf Mitte April gesucht . S. T. 297

Ehrliches , zuverlässiges Mädchen im
Alter von 16- 25 Jahren für kleinen Ing .
Haushalt bei guter Behandlung zu
baldigem Eintritt gesucht . Paul Diet -
rich Dipl . -Ing . , Stuttgart -Obertürk -
heim , Rüdernerstraße 31

Liebes , ehrliches Mädchen in gut . Haus -
halt zu 4 Personen (2 elfjähr . Kind .)
gesucht . Für Zuzugsgenehmig . wird
gesorgt . G. Kärcher . Stuttgart -Sillen - Elektromotor , 4- 7,5 PS . mit Anlasserbuch , Gorch -Fock -Straße 1

Tüchtige , zuverläss ., ält . Hausgehilfin
f . 2 -Pers . -Haushalt u . Geschäft (Apo-
theke ) z . 1. 4. ges . Kurort i. Schwarz -
wald . Zeugn . erwünscht . S. T. 292

Haushalthilfe , erf . , fleiß . , ehrlich , kin -
derlieb , f . Geschäftshaus in Reuti . -
Betzingen f . sof . b . gut . Bez . u . Be-
handlg . gesucht . Evil . Ostflüchtling .
S. T. 298

Hausgehilfingesucht . Pünktl ., ehrliches
Mädchen zu baldigem Eintritt zu äl -
terem Ehepaar bei guter Bezahlung
gesucht . Ausführl . Angebote üb . bis - 2
herige Tätigkeit , Alter usw. an Frau
Frida Olpp , Urach , Neuffener Str . 1

sche f. jede Figur , auch f. Kinder u. Linotypesetzer für Werksatz mit guten Jüngeres , fleißiges Mädchen für kin -

Halt ! Keinen Laubholzstamm weiterhin
unnütz verbrennen oder verderben
lassen ! Gebt diese Stämme an die
Holzwarenfabriken ab , Sie geben
damit Schwerkriegsbeschädigten und
Ostflüchtlingen wied . Arbeitsmöglich -
keit , Verdienst u . Mut zum Aufbau
ihrer Lebensexistenz ! Wir kaufen zu
Höchstpreisen Ifd . jede Menge und
Sorte an Laubholz auf . (Stammholz -
ware ab 150 mm aufw . Blockware ab
240 mm aufw . sowie alle noch ver -
arbeitungsm . Laubholzabfälle .) Orts - Einstellungen von Arbeitskräften
u. Bezirksaufkäufer f . abgäng . Laub - nur mit Zustimmung des zuständigen
holzstämme u . Blockware bei hoher
Provision ges . Zusehr . mit Mengen -

Stellenangebote

Arbeitsamtes zulässig !

angabe an Frank & Co. , Holz - und Vertreter für unsere bekannte Fahr -
Spielwaren , (14b) Bad Liebenzell raddiebstahlversicherung an allen Or -

ten gesucht . RAFADI , Generalvertre -
tung . Konstanz a . B. , Hardergasse 3Rasierklingen nachschleifen tibernimmt

G. Stammler , Tübingen a . N.

Leistungen , bester Maschinenkenner
u . - pfleger , zum sofortigen Eintritt
gesucht . Wohnung könnte evtl . in ei -
nigen Monaten zur Verfügung ge -
stellt werden . Angeb . u . S. T. 304

Zur Leitung unserer Metallschilder -Ab-
teilung suchen wir einen selbständ .
Meister . Derselbe muß mit allen
einschlägigen Arbeiten vertraut sein .
Kriegsbeschädigter bevorz . Schriftl .
Bewerbung mit Gehaltsansprüch . un-
ter S. T. 303

Gärtner , der in der Lage ist , auf Hof -
gut den Feldgemüsebau selbst . auf -
zuziehen , fün sofort gesucht . Angeb .
unter Nr . 1332 an Zeitschau , GmbH . ,
Anzeigenvermittlg . , Tuttlingen , Bahn -
hofstraße 46

Telefonist (in ) für Zentrale gesucht .
Franz . Sprachkenntn . sind erwünscht .
Zuschriften erbeten unter S. T. 687

Sekretärin , durchaus perfekt in Steno
u. Schreibm ., gegen gutes Gehalt für
Dienststelle in Tübingen gesucht . Be .
werbungen erbeten unter S. T. 709

derlosen Haushalt , 3 Personen , zum
1. März gesucht . Pfarrer Gauß , Böt-
tingen , Kreis Münsingen

Tücht . , selbst . , ehrl . Mädchen oder al -
leinsteh . Frau in Geschäftshaushalt
ges . Gute Behandl . wird zugesich .
Angeb . an Hans Hayn , Autobetrieb ,
Schramberg

Zuverl . Haustochter mit einigen Kennt -
nissen im Haush . f . sof . ges . Bewer -
bungen an Staatsrat Prof . Dr . K.
Schmid , Tübingen . Goethestraße 17

In gepflegten Geschäftshaushalt nach
Metzingen gesucht ehrl ., fleiß . Haus -
gehilfin z . Führg . d. Haush . auf 1.
April S. T. 541

Zimmermädchen , das schon als solches
in Hotel tätig war , für sof . gesucht .
Zeugnisabschriften mit Lichtbild an
Hotel Lamm , Tübingen

Tüchtiges Mädchen für Haushalt und
leichte Gartenarbeit zum baldig . Ein -
tritt gesucht . Gustav Steinle , Garten -
bau . Stuttgart , Lehenstraße 61

Stellengesuche

Tauschgesuche

Biete 80prozentige Autoreifen Größe
7,50x17 . Suche Autoreifen 4,50 bis 5,25
X16. Angebote unter S. T. 286

Wir suchen zwei Reifen 5,50X16 oder
6,00X16 gegen neue Reifen 5,25x17 u .
5,00x19 . Mechan , Strickerei , GmbH . ,
Mägerkingen , Kreis Reutlingen

Suche neuw . Schlafzimmer od . Wohn -
zimmer ; biete H. -Mantel (Winter ),
neuw . . 2 Anzüge und Herrenwäsche
Gr . 1. 70, gute Aufzahlung außerdem .
S. T. 291

Aluminiumfolien , Silber u . Gold , Kar -
ton , 50X65 cm und 43X61 cm f . Buch-
bindereien u . Druckereien tauscht ge -
gen Schriftmetall od . Papierschneide -
maschine . J. Schönebeck , Meßkirch ,
Baden

(HTL) , 34 Jahre , led ., sucht als
Betriebs - od . Montage -Ing . selbstän -
digen Wirkungskreis . Kenntn . : All - Biete neue Zinkzulagen zum Furnieren

3 mm , 110X110 cm u . 110x70 cm , su-
gem . Maschinenbau , Fahrzeug - u. He- che neue od . guterhalt . Gehrungs -bezeugbau , Transportwesen Holzbe - säge , Tischbreite 10 - 12 cm u . einearbeitung . Angeb . unter 1039 an An- Bestoflade , S. T. 294
zeigenzentrale Metzingen (Württ .)
Ing . (Konstrukteure ) mit langjährig .
Praxis suchen selbständig . Wirkungs -
kreis (Betrieb oder Konstruktion ) .
Gute Fachkenntn . im Fahrzeugbau f .
Straße u . Gleis , Hebezeuge u . Trans -
portgeräte . Angeb . unter 1040 an An-
zeigenzentrale Metzingen (Württ .)

Groß -Küchenleiter , Kantinenverwalter .
Wo fehlt der geeign . Mann ? Bringe
eine große Sachkenntnis , Erfahrung
u . Praxis im Einkauf u, in der Be-
handlung der Lebensmittel , in der
Oekonomie (Gemüseanbau u . Tierhal -
tung ) , in der Aufstellung d . Küchen -
zettels , der Essenausgabe , des Kas -
senwesens sowie in der Führung ei-
nes größer . Personals usw . , mit . Bin
selbständig im Kochen . Kenne den
Kantinenbetrieb . Wäre auch bereit ,
Küche od . Kantine auf eigene Rech -
nung zu übernehmen . Angebote er -
beten unter Nr . R 2894 durch An-
noncen Mayer , (14a) Stuttgart W. ,
Reinsburgstraße 87

Kraftfahrer mit langjähr . Fahrpraxis
u . vorkomm . Reparaturen vertraut ,
sucht Stelle auf Lkw . od . Pkw . An-
gebote unter Nr . 10 057 an die Süd-
Annonce , Konstanz

Verschiedenes

Gefunden zwischen Tübingen u. Rott -
weil Autoreifen mit Felge . Gegen
Eignernachweis u . Ersatz der Unko -
sten abzuholen bei Süddeutscher Pho -
to -Dienst . Tübingen , Hechinger Str . 13

Verloren zwisch . Egenhausen u . Ober -
schwandorf eine Wagenplane . Abzu -
geben geg . Belohnung bei Autover -
mietung Barth , Tüb .- Derendingen

Behörde sucht geg . gute monatl . Miete
leihweise 1 - 2 Büroschreibmaschinen .
Instandhaltungskosten werden über -
nommen u . sorgsamste Pflege zuge -
sichert . Zuschriften erbeten unter
S. T. 710
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Baltendeutsche Flüchtlinge im Kreis Calw
Nachdem kürzlich eine kleine Anzahl deutscher

Ausgewiesener in den Kreis Calw gekommen ist ,
sind nun Flüchtlinge aus den Ostgebieten , die vor -
übergehend Aufnahme in Dänemark gefunden hat -
ten , bei uns angelangt . Sie wurden erst im Durch -
gangslager Wildberg betreut und von da aus in die
einzelnen Städte und Dörfer des Kreises weiterge -
leitet . Für die Gemeinden wird

ten .

nun die Lösung
des Flüchtlingsproblems akut . Sie kann nur ge -
scheher in engster Zusammenarbeit aller Beteilig-

Wenn die Gemeindeverwaltungen in vollem
Einvernehmen mit der Bevölkerung dem Flüchtlings -
problem näher treten , kann beiden Teilen gedientwerden . Die zu uns gekommenen Flüchtlinge sind
heimatlos gewordene Menschen . Der Appell an das
christliche Mitgefühl , die weltbürgerliche Gemein -
schalt und den sozialen Gemeinschaftsgeist darf
nicht ungehört verhallen . Unsere Brüder und Schwe -
stern , die aus dem Osten kommen , haben so man -
cherlei nötig . Es gilt ihnen zu helfen , wo es an -
geht . Hausrat , Haushaltungsgegenstände usw . wer -
den dringend benötigt . Zeigen wir eine offene Hand
und lassen wir uns nicht beschämen von anderen
Gebietsteilen ! Uns werden die müden Heimatlosen
mit einem Leuchten in den Augen danken , wenn sie
empfinden , daß sie nicht nur geduldet sind , son -
dern daß der Wille , ihnen eine neue Heimat zu
bereiten , ernst ist .

Calwer Stadtnachrichten
Vortrag im Georgenäum

Im Rahmen des Volksbildungswerkes las am 14 .
Februar Heinz Seewald eigene Gedichte vor . Reine
Lyrik von ursprünglicher Empfindung und Prägung
in schöner musikalischer Sprache . Ein Dichter , der
unserem Volk noch etwas zu sagen haben wird .
Auch der Vortrag der Gedichte war formvollendet
und durchgeistigt , so daß die Zuhörer gespannt dem
feinen Gefühlsleben des Dichters folgen konnten .
Melodienreiche Stücke aus Violinsonaten von Mo -
zart und Schubert , gespielt von den Herren Dr.
Bayer und Laittenberger , fügten sich vortrefflich in
den Rahmen des Abends ein .

Veranstaltungen des Volksbildungswerks Calw
In letzter Zeit fanden mehrere Veranstaltungen

statt . Die bestbesuchteste war die Gedächtnisfeier zu
Schuberts 150 . Geburtstag . Hauptlehrer
Albert Barth , Calw , sang die Lieder des langen und
schweren Zyklus ,,Die Winterreise " ohne Pause mit
guter Einfühlung in das Werk durch . Er wurde am
Klavier ganz ausgezeichnet begleitet von Frau Hed -
wig Weiß -Dieterich , Calw . Die Künstler ließen sich
trotz des Versagens der elektrischen Lampen nicht
aus ihrer Stimmung bringen . In bekannt guter Weise
stimmte Amtsgerichtsrat Rheinwald , Calw , durch
eine Schilderung des Lebens des Komponisten die
Besucher ein . Die Veranstaltung war außerordent .
lich stark besucht . Für die freiwilligen Spenden sei
an dieser Stelle besonders gedankt . Statt der Blu -
men wurde den beiden Vortragenden je ein Bildband
, ,Deutscher Dome " überreicht . Leider mußte der
Vortrag über Stifter verschoben werden . Dafür fand
eine Lesung über Nietzsche und Dosto -
jewski statt . Der Vortrag dieses Vergleiches
wurde gehalten von Pfarrer Steinle , Sulz , und hat
außerordentlich anregend gewirkt . Eine weitere Be-
sprechung des Themas wäre wünschenswert . Anträge
hiezu können beim Volksbildungswerk eingereicht
werden . Für ärztliche Vorträge scheint in Calw
nur geringes Interesse vorhanden zu sein . Dr. Liehr ,
Nagold , hat trotzdem im kleinsten Kreise sein Thema
, ,Arzt und Leibesübungen " besprochen und
mit viel Fachkenntnis die Fragen seiner Zuhörer be -
antwortet . Die Schauspielerin Frl . Käthe Wolf ,
Dobel , und Filmschauspieler Herbert Boehme , Dobel ,
gestalteten einen gelungenen Abend mit Gedichten
des alten Goethe . Frl . Käthe Wolf wird einen

1

-

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Blick in die Gemeinden
Nachrichten aus Nagold Vom Liederkranz Nagold

Zum Päpstlichen Hausprälaten mit dem Titel Der Liederkranz Nagold , der auf eine mehr als

Monsignore ernannt wurde der frühere katholische hundertjährige Tradition zurückblicken kann , hielt
Stadtpfarrer in Nagold , Dr. Mager , jetzt Dekan in . der ,,Rose " unter dem Vorsitz des Vorstandes
und Münsterpfarrer in Schwäb . Gmünd . Zu Grabe Georg Hartmann seine Generalversammlung ab .
getragen wurde der im Alter von beinahe 70 Jahren Der Verein , in dem sich von jeher die alten Nagol -

Vermessungsrat Adolf Klein . Er der Bürger zur Pflege des deutschen Liedes zusam -
stammte aus Sindelfingen , war Katastergeometer in mentaten , hat einen beachtlichen Aufschwung ge -

verstorbene

-

Wildberg , später Oberamtsgeometer und dann Ver- nommen . Der Chor , dem sich im vergangenen Jahre
messungsrat in Nagold . Im Homöopathischen Verein zehn weitere Sänger anschlossen , besteht jetzt aus

der Kleintierzucht . In der Landwirtschaftsschule er - Bundschuh hat der Chor sehr beachtliche Fort -

war er lange Ausschußmitglied . Seine Vorliebe galt 60 Aktiven . Unter Stabführung von Chormeister

teilte er Unterricht in der Vermessungskunde . schritte gemacht Nach der Rekonstituierung trat er
in Juli vorigen Jahres bereits an die Oeffentlichkeit .

Einnahmen in Höhe von 5: 00 . - RM wurden dem
Die bei dem s . Zt . abgehaltenen Abend erzielten

Hilfsfonds für Bombengeschädigte der Stadt Nagold

25 Jahre Kreisbaumwart

In diesen Tagen kann Kreisbaumwart Walz in
Nagold auf eine 25 Jahre lange und an Erfolgen
reiche Tätigkeit im Interesse unseres Obstbaues
zurückblicken . Er wurde 1897 in Altensteig ge -
boren , war mit jungen Jahren schon angestellt ,
wurde erst Kreisbaumwart für den Kreis Nagold
und nach der Zusammenlegung der Kreise Nagold
und Calw Kreisbaumwart für den Großkreis . Er
betreut heute etwa 60 Gemeinden . beaufsichtigt
die Obstanlagen , hält Lehrgänge für Baumwarte und
Obstbauinteressenten , gibt auch Unterricht an der
Landwirtschaftsschule Nagold und ist zur Zeit für
die Erhöhung der Gemüseanbauflächen tätig . Walz
ist ein ausgezeichneter Kenner der obstbauliehen
Verhältnisse unserer Gegend und hat sich um die
Ausdehnung und Förderung des Obst - und Gemüse -
baues im Vorderschwarzwald große Verdienste er -
worben .

Meisterkurse in Nagold und Altensetig
Unter sehr reger Beteiligung fanden an der Ge -

werbeschule Nagold -Altensteig im letzten halben
Jahre Meisterkurse statt . Die Meisterprüfungen wur -
den in der Zwischenzeit abgelegt , doch stehen die
Ergebnisse noch aus . Mittlerweile haben neue
Meisterkurse begonnen . Sie umfassen alle Berufe .
In Nagold nehmen 37 und in Altensteig 28 Personen
daran teil . Den Unterricht erteilen die Fachlehrer
Gewerbeschulrat Keppler Gewerbelehrer Henne und
Handelsschulrat Dr. Cleß , außerdem bewährte Män -
ner der Praxis . Die Gewerbeschule Nagold ist
zur Zeit von nicht weniger als 660 Schülern besucht ,
die aus allen Berufen kommen . Der Lehrermangel
macht sich an der Gewerbeschule Nagold besonders
stark bemerkbar , denn den Unterricht erteilen ledig -
lich die genannten Herrn , außerdem gibt Landwirt -
schaftslehrer Schittenhelm noch einige Stunden .

25 . Februar 1947

durch dürfte die Wasserverorgung bis auf weiteres
gesichert sein . Um für die Zukunft eine Wasser -

reserve zu haben , richtet die Stadt an die Staats -

forstverwaltung den Antrag auf käufliche Ueberlas -
sung des Kohlbrunnens im Kohlbachtal .

Bösingen . Aus der hiesigen Sägmühle wurde ein

10 Meter langer Treibriemen gestohlen . Dem Täter
ist man auf der Spur .

Mötzingen . In der hiesigen Kirche wurde am
letzten Sonntag im Januar eine Liturgische
Feier veranstaltet , die besonders auch von Flücht -

Kirchenchöre Mötzingen und Unterjettingen , die un-
lingen gut besucht war . Mitwirkende waren die

ter Leitung von Gerhard Quitteck u . a . , ,Heilig ist
Gott der Vater " von Prätorius ,, , Wie schön leuchtet
der Morgenstern " von J. K. Schein ,, , Lobt Gott den
Herrn " von M. Vulpius , insbesondere ,,Lob und

- -

Preis sei Gott " , Satz von J. S. Bach , recht wirkungs-
zur Verfügung gestellt . Geplant ist , im Februar wie -
der einen Unterhaltungsabend zu veranstalten ; fer -

voll zum Vortrag brachten . L. Witzenbacher spielte
in feiner , exakter Weise zu Bach ' s , ,Andante " und

ner soll in absehbarer Zeit ein Konzert gegeben , ,Air "
werden . So wird das kulturelle Leben in Nagold Violine , während C. Quitteck die Orgelbegleitung

- je für Violine und Orgel den Teil für

vom Liederkranz fruchtbringend beeinflußt . und damit den größten Teil des reichhaltigen Pro -
gramms bestritt und sich als Meister der Orgel

zeigte . Der Ortsgeistliche Pfarrer Kraft hielt Gruß -
wort , Schriftlesung , Ansprache und Schlußgebet . Die
Besucher dieses Sonntagnachmittags verließen dank -
bar für das Gebotene die Kirche .

Aus dem kirchlichen Leben

Die evangelische Kirche hat im Dekanatsbezirk
Nagold ein schönes Freizeit und Rüstzeitheim , und
zwar in Wart . Hier fand dieser Tage eine Män -
ner - Rüstzeit statt . Ein Vertreter des Evang .
Gemeindedienstes in Stuttgart und bekannte Männer
aus dem Kirchenbezirk Nagold nielten tiefgründige
Vorträge über die Aufgaben der Männer in der Not
der Zeit . Dem zusammengekommenen großen Män -
nerkreis war auch Gelegenheit geboten , mit den füh -

renden Leuten der Männerbewegung in persönliche
Fühlung zu kommen und Wertvolles für das eigene
Leben , das der Familie und der Gemeinde mit nach
Hause zu nehmen .

Bad Liebenzell sorgt vor

neun

Berneck . Am Hornberger Schloßberg arbeitet
gegenwärtig eine Holzhauerkolonne . In den letzten
Wochen ereigneten sich dort verschiedene schwere
Unglücksfälle . Ein Arbeiter , ein Vater von
Kindern , verunglückte tödlich . Zwei anderen Holz -

hauern schlugen bergabwärts gleitende Stämme je
ein Bein ab . Der sagenumwobene Schloßberg hat
schon in früheren Jahren zahlreiche Opfer gefor -
dert .

Zwerenberg . Zur großen Freude für die ganze
Gemeinde kehrte dieser Tage Friedrich Dürr aus
jugoslawischer Gefangenschaft zurück . Leider ist
sein Sohn auf dem Transport von Rumänien nach
Rußland verstorben . Hiesige Schüler fanden vor
wenigen Tagen im Gemeindewald ein frisch verende .
tes , in einer Schlinge buchstäblich Tode ge -
quältes Reh Hoffentlich wird den Wilddieben ihr
rohes Handwerk gelegt !

-

zu

Das ganze Jahr 1946 und der letzte Winter
waren so ungewöhnlich niederschlagsarm , daß selbst
sehr ertragreiche Quellen des Buntsandsteingebiets
einen starken Rückgang ihrer Schüttung aufzuweisen
haben . Da deshalb mit einer ernsten Gefährdung der
Trinkwasserversorgung der Stadt im
kommenden Sommer gerechnet werden muß , hat der
Gemeinderat nach vorhergehender Besichtigung der
Wasserversorgungsanlage beschlossen , den Glasbrun -
nen , der zur Zeit noch eine Schüttung von wenig Jahren Bauer Joh . Martin Waidelich . Der Ver-
stens 8 Sek . - Liter hat , mittels einer 600 Meter langen
Leitung in Perrot -Schnellkupplungsrohren in vorläu -
figer Weise zum Quellsammelschacht zu führen . Da-

Kleiner Gerichtsbilderbogen
Bestrafter Gansdieb . In Gültlingen drang ein

Gipser zu nächtlicher Stunde in den Stall eines
Bäckers ein und entwendete eine Gans . Das Ge-
richt verurteilte den Dieb zu vier Monaten Gefäng -
nis und den Kosten . Ein Beweis dafür , daß die Ge-
richte entschlossen sind , mit aller Schärfe gegen
Kleintierdiebe vorzugehen .

Hausfriedensbruch und Diebstahl . Ein verheira -
teter , aus Bocholt in Westfalen stammender , und
in Rohrdorf wohnhafter 42 Jahre alter Mechaniker
war in Egenhausen in Abwesenheit eines Wohnungs -inhabers in dessen Wohnung eingedrungen und hatte
auf erschwerte Weise eine Mappe mit 500 - 600 RM
gestohlen . Wegen des Hausfriedensbruchs muß er
50 Mark bezahlen und für den Diebstahl einen Mo -
nat ins Gefängnis .

Gemeine Gesinnung und Vertrauensbruch
Ein Pferdeknecht hatte seinem Dienstherrn in

Ueberberg einmal 25 - 35 Pfund Brotfrucht und ein
anderesmal einen Zentner Kartoffeln gestohlen . Die
Kartoffeln . brachte er seiner Geliebten in Nagold .
Nun stellen die gestohlenen Lebensmittel wohl kei -
nen großen Wert dar , machten den Bestohlenen

Aber die Tat zeugte doch von
einer gemeinen Gesinnung und war ein grober
Vertrauensbruch dem Arbeitgeber gegenüber . Zur
Erziehung und Abschreckung schickt man ihn einen

weiteren Abend mit Gedichten anderer Meister ver -
anstalten und Herbert Boehme will uns seine Reise
nach Südamerika in einem Schmalfilm , den er selbst auch nicht ärmer .
aufgenommen hat , schildern . -t .

Hirsau . Der Singchor , der sich hauptsäch -
lich die Verschönerung der Festgottesdienste zum
Ziel gesetzt hat , hat seine regelmäßigen Singstunden
unter äußerst starker Beteiligung wieder aufgenom -
men . Leiter ist wie in früheren Jahren Oberlehrer
Bader .

Familiennachrichten

Verwandten

Herrenalb , 14. Februar 1947 .
Tiefbetrübt teilen wir allen

und Bekannten
mit , daß unser lieber Sohn

Horst Weiß
nach kurzer Krankheit im Al -
ter von 7 Jahren sanft ent -
schlafen ist . Für die vielen
Beweise herzlicher Anteil -
nahme , sowie für die zahlrei -
chen Kranzspenden danken
wir hiermit herzlichst . Beson -
deren Dank dem Herrn Stadt -
pfarrer Stein für seine trost -
reichen Worte am Grabe und
allen denen , die unser liebes
Kind mit zur letzten Ruhe -
stätte geleitet haben . In tiefer
Trauer : Familie Eugen Weiß

nebst allen Anverwandten .

Waldrennach , 20. Febr . 1947 .
Nach langem , bangem Warten
erhielten wir die schmerzliche
Nachricht , daB mein lieber
Mann , unser lieber , guter Va -
ter , Sohn , Schwiegersohn , Bru -
der , Schwager und Onkel

Eugen Schwemmle
geb . 11. 7. 1907

nie mehr zu uns zurückkehrt .
Er starb am 16. Sept . 1945 im
Lager in Luneville (Frankreich ) .
Wer ihn kannte , weiß , was
wir verloren . In tief . Schmerz :
Frau Gertrud Schwemmle , gb .
Mayer , mit Kindern Ewald ,
Heinz und Günther sowie alle
Angehörige . Der Gedächtnis -
gottesdienst findet am 2. März ,
mittags 2 Uhr , in Waldren -
nach statt .

Geschäftliches

Monat ins Gefängnis .

Bestrafte Einbrecher

Aichhalden . Hier starb im Alter von nahezu 80

storbene war einer der ältesten Einwohner der Ge-
meinde Aichhalden -Oberweiler

Neuweiler . Die Lehrer Arbeitsgemein .
schaft Neuweiler , einige Gemeinden des ,,Hin -
teren Waldes " umfassend , tagte hier unter der Lei -
tung von Hauptlehrer Gohl - Oberkollwangen . Nach
der Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten wur .

liches Nachspiel . Ein verheirateter Gerber , ein ledi - den schulische Probleme erörtert , u . a . referierte
ger Automechaniker , ein lediger Weber und ein Lehrer Ehninger -Schönbronn /Breitenberg über das
Flaschnerlehrling waren nachts in den Lagerraum umfangreiche Thema ,,Anschauung " . Auch der Ge-
der Firma eingebrochen und hatten auf erschwerte sang wurde gepflegt . Hauptlehrer Gommel -Aichhal -
Weise drei Ballen Stoff im Werte von 1400 Mark den , ein erfahrener Musiker , hat einen netten Chor
gestohlen . In der Nacht nach dem ersten Einbruch zusammengestellt . Dieser Tage kehrte Joh . Georg
stiegen sie nochmals ein und entwendeten wieder - Schanz , Schreiner , aus der Kriegsgefangenschaftum drei Ballen Stoff , wieder im Werte von 1400 zurück .
Mark . Den Tätern kam man alsbald auf die Spur
und der gestohlene Stoff konnte sichergestellt wer -
den . Sie wurden mit sieben , sechs und vier Monaten
Gefängnis bestraft . Der Lehrling muß drei Monate
ins Jugendgefängnis . Außerdem haben die Verur -
teilten die Kosten des Verfahrens zu tragen .

men

Holzdiebstähle nehmen überhand

Aus dem ganzen Kreis wird das Ueberhandneh -
der Holzdiebstähle gemeldet . Aufbereitetes

Brennholz , auch zur Abfuhr gerichtetes Nutzholz ,
ja noch stehende Bäume werden mitgenommen . Mit
dem Handbeil und anderen sonst nicht für Wald -
arbeit bestimmten Geräten
Baum und Strauch sind nicht mehr sicher . Oft müs -

wird angerückt und

sen grüne Tannen und Fichten ihr Leben lassen .
Eeklagenswert ist auch , daß die Hecken übermäßig
gelichtet werden . Um manche von ihnen wäre es
freilich nicht schade , aber bedenken wir doch , daß
die Hecken die Nist - und Brutstätten unserer ge -
fiederten Sänger sind . Selbst bei allem Verständnis
für die Brennholznot können solche Vergehen denn
doch nicht geduldet

-

Aus dem Gäu

In Oberjettingen starb im Alter von 84
Jahren Landwirt und Schafhalter Friedrich Dengler ,
eine über die Ortsgrenzen hinaus bekannte und ge -
schätzte Persönlichkeit . Mit ihm ist ein Stück Orts -
geschichte ins Grab gesunken . Das wichtigste
Problem der Gemeinde ist der Wiederaufbau . Mate -
rialmangel aller Art macht sich sehr störend be -
merkbar . Erfreulicherweise sind etwa 10 Häuser mit
Ställen bereits erstellt und z . T. bereits bezogen .
Die Kriegsgeschädigten geben sich größte Mühe ,
Baumaterial und Holz zu beschaffen . Der neue Orts -
bauplan hat im allgemeinen Befriedigung ausgelöst .

Die katholische Pfarrjugend Herrenberg , die größ -
tenteils aus Flüchtlingen besteht , bereitete den In -
sassen des Flüchtlingslagers Unter jettingen
mit prächtig gelungenen Darbietungen eine schöne
Feierstunde . Die zuschauenden Kinder wurden mit
Gaben des Caritasverbandes erfreut . Neuerdings be -
herbergt das frühere Munitionslager keine Ausge -
wiesenen mehr , sondern dient als Durchgangslager
für in der amerikanischen Zone noch weilende Po -
len . Die am Ortseingang von Unterjettingen stehende
große Baracke ist nach wie vor Ausgewiesenenlaza -

verden . Wald - und Feldhüter
werden es sich angelegen sein lassen , den Holz -
dieben mehr als bisher auf die Finger zu sehen .
Kulturschänder verdienen exemplarische Bestrafung . rett .

Bekanntmachung

Der bekannte Tuchdiebstahl in der Schwarzwäl -
der Tuchfabrik in Rohrdorf hatte nun ein gericht -

Für meine Fachdrogerie suche ich otorrad , 350 ccm . gut erhalten , | Konzertgeige ; gesucht Herrenfahr -einen intelligenten und aufge - gegen Gegenleistung gesucht . rad . Konrad Gall , Spielberg , Krs . Käseausgabe für Monat Febr . 1947weckten Jungen oder Mädel , Auskunft erteilt die Geschäftsst .
möglichst mit höh : Schulbildung , des Schwäb . Tagblatt Calw .
als Lehrling . Kloster -Drogerie , Anzug , schwarz , für KonfirmandenHerrenalb .

Gebe hiermit der Einwohner -
schaft von Calw u . Umgebung
zur Kenntnis , daß ich ein

Sarglager
eröffnet habe . Karl Heugle ,
Calw , Burgsteige 17 , Tel . 257 .

Dr. Gabler -Verlag , Wiesbaden
(Fach 11) bittet alle früheren
Verlagsfreunde , die ihr . Wohn -
sitz (oder Straße ) gewechselt
haben , um sofortige Angabe der
neuen Anschrift . Das Magazin
für betriebliche und steuerliche
Fragen wird wied . ausgeliefert .

Beweise und Privatauskünfte aller
Art und allerorts beschafft seit

Vonmann Leuther . Rechtsan -
wälten beansprucht und empfoh -
len . Bonn , Kölnstraße 74/411 .

Nutzanwendung zum Düngen mit
Düngemitteln für Garten , Flur u .
Scholle , Beerenobst , Topf - und
Zwiebelgewächse gibt um Ge-
bühr 5. 24 w . z . Anbau und Fer -
tigen von Tabak . Adolf Morlok ,
14b Nagold .

Privatauskunftei Frau Hilde Thom -
son , Stuttgart , Breitscheidstr . 97
Ermittlungen jeder Art , Prozeb

Beobachtungen , Spe -
zial - , Privat - u . Heiratsauskünfte
in allen vier Zonen

material ,

Stellenangebote

Aeltere Hausgehilfin für Station
von Lungenheilstätte gesucht .
Angebote unter C 1541 an Schw .
Tagblatt Neuenbürg .

Mädchen , ehrliches , von 15 bis 18
Jahren , zur Mithilfe in Haus -
und Landwirtschaft gesucht .
Michael Kern , Liebelsberg , Kreis
Calw .

Stellengesuche

Tausch / Geboten

Calw .
Splittbrecher wird abgegeben gegen

Autoreifen mit Schlauch , Größe
8. 00x20 oder 7. 50x20 . Angebote
an Fa . Reinhold Rauser , Kalk -
werk , Nagold .

47. 1 Paar langsch . Rohrstiefel , Gr . 46 ;

geeignet , im Tausch abzugeben .
Angeb . u . C 2538 an S. T. Calw .

Anzug , schwarz , Gr . 44 ; gesucht
andersfarbigen Anzug , Gr .
Angeb . u . C 2541 an S. T. Calw .

Herrenschreibtisch , eichen , neu ;
in neuw . ,

Zustand . Angebote u .
ges . Leichtmotorrad ,
fahrber .

ges . 1 Paar schwarze H. -Schuhe ,
Gr . 45 . Geb Kleinbildkamera ,
2,8 , Opt . mit Tasche ; ges . Herr -
Anzug od . Stoff m. Zut . , Gr . 1. 88.

C 2537 an Schw . Tagbl . Calw . Ang . u . C 1540 an S. T. Neuenb .
Bettüberzug , Bettuch , zwei Kissen - Silber (880 ) , etwa 400 Gramm , 2

neuw . .

Wolldecken , 1 Dam . -Regencape
im Tausch evtl . Kauf abzugeb .
Ang . C 1539 an S. T. Neuenbg .

Heiratsanzeigen

Für Monat Februar kommen
folgende Käserationen zur Aus -
gabe : 1. Normalverbraucher ,
TSV in Fleisch , TSV in Getreide :
Jugendl . von 6 - 10 J. Abschnitte
43 und 44 je 50 g (zus . 100 g ) .
Jugendl . von 10 - 18 u. Erwach -
sene über 18 J. auf Abschnitte
43 und 44 je 62,5 g (zus . 125 g ) .
Schwerarbeiter II . Kateg . Zu-
lagekarte Abschn . 47 50 Gramm .
Schwerarbeiter III . Kateg . Zu -
lagekarte Abschnitte 41 u . 53 je
50 g (zus . 100 g ) . 2. Der Bezug
ist erst nach örtlichem Aufruf
möglich . Calw , 14. Februar 1947 .

Kreisernährungsamt .
Guter Geiger sucht Anschluß an

Akkordeon - oder Klavierspieler
für Tanzmusik . Angebote unter
Nr . 449 an d . Werbedienst Lauk ,

wird Heu gesucht . Zuschriften
erb . u . C 2542 an S. T. Calw .

Tiermarkt

vereinsamte Menschen schenk -
ten mir ihr Vertrauen u . vielen
durfte ich schon helfen , glück -
lich und froh zu werden an der
Seite eines geliebten Menschen ; Zuchthäsin abzugeb . ; ges . guterh .aber vielen
noch helfen
ich um

- -

überzüge , wie neu ; ges . Stiefel ,
Gr . 42 , gut erh . , od . neu . (Wgl . )

Jahrzehnt . Ermittlungsbüro Her - Kriegerwitwe , 29 Jahre , mit achtj . Konfirm .- Kleid , neu , Seide , Gr . 44 ,
Angeb . u . C 2539 an S. T. Calw .

Jungen , sucht Stellung bei all - m . 1. Arm ; ges . schwrz . Frauen -einstehendem Herrn oder ält . kleid , Gr . 44 oder 3 m Stoff .Ehepaar . Kenntnisse in land - Angeb . u . C 2544 an S. T. Calw . Wer fühlt sich einsam u . wünschtwirtschaftlichen Arbeiten vorh . D. -Wintermantel , schwarz , S. v . gz . Herzen den richtigen
Angebote u . AZ 3951 (Po ) an Gr . 44 ; ges . Morgenrock , dies . und zu ihm passenden Lebens -
,,Rat und Tat " , Stuttgart , Abt . Größe . Angebote u . C 2545 an kameraden ? Viele gleichgesinnte Rotkleesamen abzugeben . DaselbstAnz . -Expedition . Schwäb . Tagblatt Calw .

Motor , Gleichstrom , 220 V. , 1500
Umdr . , 8,2 Amp ., 2 PS . , Motor ,
Gleichstr . , 220 V. , 1250 Umdr . ,
4,8 Amp . , 1 PS ., beschädigt ,
Dynamo , 230 V. , 1750 Umdr . , 7,5
Amp . , elekt . Handbohrmaschine ,
neuw . , Regulator ,, Gleichst . , be -
schäd . ; gesucht Dieselmotor , 15
bis 20 PS . , stationär od . fahrb .
Angeb . u . C 2521 an S. T. Calw .

Radio , 3 - 4 Röhren ; gesucht Kü-
chenherd , gut erh ., mit Wasser -
schiff . Angebote unter C 2534
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Leiterwagen , schweren od . leicht .,
eingemachten , vertauscht gegen
Angersen . Zu erfragen Telefon
Altensteig 393 .

Oeldruckwagenheber bis zu 31 T.
im Tausch abzugeben . Angeb . u .
Nr . 451 an den Werbed . Lauk ,
Anz . -Verm . , Altensteig /Württ .

Weißen Rips , 2,80 m , 1,40 breit ;
gesucht Hochzeitskleid oder Stoff
zu solchem . Angebote u . Nr . 452
an den Werbedienst Lauk , Anz. -
Vermittl ., Altensteiq / Württ

Elektr . Kocher , neu , sowie Stall -
hasen : ges . Konfirmandenanzug
für schl . Fiqur und Schuhe , Gr .
39. Ang . an H. Duß , Pfinzweiler .

Mostiaß , 200 Liter , und Zwillings -
Sportwagen im Tausch abzugeb .
Angeb . u . C 2525 an S. T. Calw .

H. -Arbeitsstiefel , Gr . 41 ; gesucht
Kleiderstoff . Gebet . Herrnhose ,
grüne , Gr . 1,75 , im Tausch . An -
gebote u . C 2526 an S. T. Calw .

Arbeitsanzugstoff , blau ; gesucht
Eindünstapparat mit Gläsern , ev .

Fachschul -Ingenieur als Konstruk - auch nur Gläser od . Kindersport -
teur von größerer chemischer wagen . Ang . C 2528 S. T. Calw .
Fabrik am Mittelrhein (französ . Motorrad , 200 ccm ; ges . PKW .
Zone ) mit Praxis in chemischen (Wertausgleich in sonst . Tausch -
Fabriken . Hüttenwerken oder objekten .) Angebote u . C 2529
Uebertageanlagen gesucht . Aus - an Schwäb . Tagblatt Calw .
führliche Bewerbungen bitten Herrenpullover , neu ; gesucht Da-
wir einzureichen unt . S. U. 2775 menschuhe , Gr . 38- 39 ; geb . Kin-
an Wefra -Werbeges ., Frankfurt der -Kleidchen , neu , hellblau , für
am Main , Stiftstraße 2 . 4 - 6 J .; ges . Strickwolle . Angeb .

unter C 2530 an S. T. Calw .
Herrensportanzug , Gr . 1,60 - 1,65 ,

fast neu ; ges . Herren - od . Dam. -
Fahrrad (Wertausgleich ) . Angeb
unter C 2532 an S. T. Calw .

Felle aller Art Kanin - , Fuchs - , Stahlgraveur , tüchtiger , für sofort
Marder - , Iltis - , Ziegenfelle usw . gesucht . Paul Raff , Hirsau .
kauft laufend zu den höchsten Tüchtige Friseuse sofort gesucht .
Tagespreisen . Fritz Burkhardt , W. Neufang , Hirsau .
Fellhändler , Neuweiler , Tel . 26. Für die französische Kinderferien -

Rezept zum Fertigen von Holzbri kolonie wird weibliches Perso - Opel Kadett , Holzgas / Benzin , Mo-
ketts aus Lohe und dergl . Zu -
taten gibt um Gebühr w . z . Kleb -
stoff für alles . Zuschriften unter
C 2543 an Schw . Tagblatt Calw .

fürnal nicht unter 18 Jahren
Küche und Zimmer auf 1. März
1947 gesucht . Meldungen an
Bürgermeisteramt Bad Liebenzell

tor generalüberholt , bereift , geg .
leicht . LKW , evtl . Holzgas , im
Tausch abzugeben . Angebote u .
C 2540 an S. T. Calw .

möchte ich auch
od . neue Stiefel od . Halbschuhe ,Ihnen . Darf
schwarz , Gr . 38/39 . Ausk . ert . d .Ihr Vertrauen bitten ? Geschäftsstelle des S. T. Calw .Stets suche ich viele Herren v. Rind , schönes , 7 Monate altes , als30 - 55 J. aller Stände . Akademi -
Zuchtrind geeignet ; gesucht wirdker , Beamte , Geschäftsleute und
fehlerfreie Nutz - und Fahrkuh .Handwerker . Ferner suche ich Auskunft erteilt die Geschäfts -viele Damen . die Einheiratsmög -
stelle des Schw . Tagbl . Calw .lichkeiten jeder Art bieten kön -

Stier , schönen , jährigen , verkauftnen und dadurch einem aus der
Bahn Gerissenen einsam gewor - Gute Milchkuh (Leintäler ) z . 2. mal

Wilhelm Herdter , Stammheim .
denen Menschen wieder Lebens -
mut , Lebensfreude und den
Glauben an eine neue Zukunft
und neue Existenz schenken .
Schreiben Sie mir bitte alle Ihre
Wünsche an Frau Erika Trost ,
Institut Erika . Stuttgart -W . ,
Rotebühlstraße . 95 .

Verschiedenes

Baumwart -Ausrüstung , kompl . , zu
kaufen gesucht . Angebote unter

Möbel -

trächtig , verkauft Zahn , Calw ,
Hengstetter -Steige , Posten 40 .

Gute Milchziege , 19 Woch . träch
tig , abzugeben . Daselbst wird kl .
Einspänner Kuhwagen gesucht .
Luipold , Althengstett .

Ziege gegen gute Bezahlung zu
kaufen gesucht . Eventl . Tausch .
Angeb . u . C 2535 an S. T. Calw .

Hasen (Chin ), 3 acht Monate alte ,
gesucht junge Leghühner . P.
Heiner , Stammheim .

C 2533 an Schwäb . Tagbl . Calw . Eine jüngere Ziege , auch Erstling ,
Leichtmotorrad , fahrb . , v . zu kaufen gesucht . Abzugebenschreinerei zu kauf . ges . Angeb . Nützliches . Angebote u . C 1538unter C 2536 an S. T. Calw . an Schwäb . Tagblatt Neuenbürg .
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